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Nr. 416 . Karlsruhe , Dienstag den 8 . September 1908 . Telephon.Nr. 8e. 24. Jahrgang .

ver Bestand der deutschen Seeschiffe.
=. lieber den Bestand der deutschen Seeschiffe ( Kauffahrteischiffe)

am 1 . Januar 1808 werden in dem 3 . Heft . des Jahrgangs 1808 der
Vierteljährshefte zur „ Statistik -des Deutschen Reichs " , einige . Mittei¬
lungen gegeben , denen genauere Nachweisungen in dem ersten Teile des
Bandes 187 der Statistik des Deutschen Reichs folgen werden. Danach
waren an registrierten Fahrzeugen mit einem Bruttoraumgehalte von
mehr als . 80 Kubikmeters vorhanden 4571 ' Schiffe mit einem Gesamt-
ranmgehalt von 4*282 720 Rsgist:rions brutto und 2 760 435 Register¬
tons Nsttoraumgehalt am 1 . Januar 1907 . .

Gegen das Vorjahr hat die Zahl der Schiffe um 141 zugenommen,
der Bruttoraumgehalt um 279 824 Registertons , der Nettoraumgehalt
um 161 342 Registertons. ,

'Oer Gattung nach waren am 1 . Januar
1908 £345 Segelschiffe mit 480 533 Registertons brutto und 433 749
Registertons netto , 304 Schleppschiffe mit 106 740 Registertons brutto
und 99 903 Registertons netto , sowie 1922 Dampfer mit 3 696 447
Registertons brutto und 2 256 785 Registertons netto vorhairden, wäh¬
rend am 1 . Januar 1907 die Zahl der Segelschiffe 2318 mit einem
Raumgehalt von 489 .044 Registertons brutto und 443 148 Registertons
netto , die der Schleppschiffe 279 mit einem Rauminhalt von 94 192
Registertons brutto und 88 99.3. Registertons netto und die der Dampfer
1833 mit einem Raumgehatt von 3 419 660 Registertons brutto und
2 096 947 Registertons netto betragen hatte.

Die Verteilung auf die einzelnen Größenklassen war bei den drei
Schiffsgattungen sehr verschieden. Unter den Segelschiffen waren der
Zahl nach die kleinen Fahrzeuge am stärksten vertreten , und zwar die
Schiffe von 30 bis unter 50 Registertons Bruttoraumgehalt mit 35,1
vH ., die unter 30 Registertons mit 26,3 vH . und die von 50 bis unter
100 Registertons mtt 23,0 vH . aller Segelschiffe. Die größte Zahl der
Schleppschiffe entfiel auf die Größenklasse von 200 bis unter 300 Re¬
gistertons Bruttoraumgehalt mtt 29,9 vH . aller Schleppschiff «, demnächst
aus die Größenklassen von 300 bis unter 400 Registertons mtt 18,1 vH.
und von 100 bis unter 200 Registertons, mit 16,5 vH .

Bei den Dampfschiffenfand eine gleichmäßigere Verteilung auf die
einzelnen Größenklassenstatt , In - helrächtticherAnzahl vorhanden waren
nur Schiffe Mischen 100 und 200 Registertons Bruttoraumgehalt mit
13,3

'
vH . aller Dampfschiffe , sodann solche von 200 bis unter 300 , von

58 bis unter 100, von 2000 bis unter 2500 , von 800 bis unter 1000
und von 600 bis unter 800 Registertons ( 8,6 vH . , 7,0 vH . , 5,6 vH .,
5,3 vH . , und 4,9 vH .) . _ _ ._

Die ^ aisermanöver in Llsatz-Lothringen.
( Von unserem Spezial -Berichterstatter . )

V .
Sch . Saarbrücken, 7. Sept . , nachm . Obwohl das eigentliche

Kaisermanöver, d. h . der unter den Augen des Kaisers sich abspielende
Hauptabschnitt der seit heute früh in der Entwicklung begriffenen
Uebung , erst mit dem 8 . September beginnt , beschlossen wir . doch schon
heute morgen in das Gelände zu fahren . Das herrliche Wetter , das
gestern endlich die naßkalt« Periode abgelöst hat , lockte uns , und vielleicht
gab es doch schon etwas von der aufkläre,'den Kavallerie zu sehen .
Husaren retten zwar wie der Wind, wie es im alten Soldatenliede heißt,
und Dragoner , Ulanen und Schwere Reiter ebenfalls. Wer unser
prächtiges Benzinroß ist ihnen doch noch über, und es ist so köstlich , durch
die frische Morgenluft dahinzusausen.

Von Saarbrücken aus folgen wir zunächst der alten Metzer Straße ,
steil geht es den Berg hinauf , den am 6 . August 1870 die braven 74er
im Laufschritt zurucklegten , um ihren schon auf die Höhen von Spichern
anstürmenden Kameraden zu Hilft zu kommen . In feierlicher Morgen¬
stille liegt rechts unten das Ehrental mit seinen Heldengräbern . Aus
ihrem Msenhag sehen wir die bronzene Germania auftagen , die hier
über den Totenkreuzen Wache hält . Der Rote Berg liegt noch im
Nebel . Nur die Denkmäler der Regimenter erkennt man und den steilen

Der MüchMng .
"v Roman von Ludwig Hasse .

(̂Schluß.). .(Nachdruck verboten .)
Die Tür öffnete sich und in Begleitung des Adjutanten trat

Ferdinand herein, bereits der Fesseln ledig.
Sein Gesicht war blaß und ernst.
„Man hat meinen wahren Namen entdeckt, Hedwig,"

sagte er.
„Ja , mein Freund, " rief Hedwig, und der innere Jubel

leuchtete ihr aus den Augen, „ aber „ , .
„Halt , mein Fräulein, " unterbrach sie der Oberst lächelnd ,

„ ich habe zuerst einige dienstliche Worte mit diesem Herrn zu
sprechen. — Mein Herr, " wandte er sich an Ferdinand , „Ihr
Name ist Ferdinand Freiherr Siewart von Siewartshoven ?"

»Ja .
"

„Sie waren kriegsgerichtlich zur Verbannung nach Oft-
sibirien verurteilt ?"

»Ja . . . aber ungerechterweise." .
' ° ■

„Das geht mich nichts an , Herr Baron — ich habe Ihnen
nur mitzuteilen , daß Seine Majestät unser allergnädigster Zar
Ihre Strafe im Wege der Gnade aufgehoben und Sie in alle
Ihre früheren Rechte und Würden wieder eingesetzt hat . . .
hier ist das dienstliche Telegramm .

"

„Herr Oberst — ist es auch keine Täuschung?" rief Fer¬
dinand. —

„Nein, nein , Ferdinand, " jubelte Hedwig. „Du bist frei
— frei — frei ."

' „Durch Seiner Majestät Gnade und Gerechtigkeit, " setzte
der Oberst hinzu . „Und ich denke, wir vereinigen unseren Dank
in dem Ruf : Es lebe der Zar !"

Alle stimmten jubelnd in den Ruf ein und dann sank
Ledwia unter Lachen und Weinen in Ferdinands Arme.

Zickzacklveg , den einst die heißerfthnten Batterien hinaufsprengten .
Unten ün waldigen Tal taucht Siieringen -Wendel auf , das blutig
umstrittene, danu sind wir in Forbach , der kleinen Garnison , wo im
Kraftwagen der Kriegsminister v . Einem an uns vorübersaust.

Der Nebel verschwindet . Vor uns liegt die lothringische Landschaft,
die hier mtt ihren vielen Buchenwaldhügcln, ihren roten Sandstein -
wändeq und fruchtbaren Feldern so anmutig wirkt. Friedlich ziehen die
Landlept« vorüber, drei , oft vier Pferde vor ihren Wägelchen — anders
tun sie ss nicht gern, und dre Pferde , die nicht viel Hafer zu schmecken
bekommen und sich meist mit dem Gras und Hcu der Weide begnügen
müssen , auch nicht . — Schweigend liegen die Dörfer , die mit ihren
Düngerhaufen vor den kleinen Häusern einen nicht eben besonders
schmucken Eindruck machen . Hier und da zeugt ein Schornstein oder
Schacht davon , daß in dem neuen Lothringen mehr unter als über der
Erde geerbeitet wird . Wie aus der Spielschachtel genommen, dehnt sich
dort drüben am Walde eine Kolonie von Arbeiterhäusern aus . Funkel¬
nagelneu, wohl an die hundert Häuschen, eins neben und hinter dem
andern , ausgerichtet, wie in Kompagmekolonnen .

Noch ist nichts vom bösen Kriege zu sehen . Da , in St . Avold , be¬
ginnt es lebendig zu werden. Die erste Patrouille 13 . Dragoner trabt
durch die enge Hauptstraße. Die Retter • tragen rote Bänder um die
grauen Helmkappen , die jetzt ja von beiden Parteien kriegsmäßig ge¬
tragen werden. Wtt sind im Bereich der vordersten Erkundungstrupp «»
der roten Partei ( 16. Korps) . Und da sind auch schon die flotten Kraft -
radler , die freiwilligen Fahrer vom Deutschen Motorradfahrerbund , mit
ihrer Binde am Arm : V . A . V . — Versuchs -Abteilung der Verkehrs¬
truppen . Die Probe von ihnen im vorigen Kaiftrmmröber ist so gut
ausgefallen, daß man in diesem Jahre 180 Mann eingestellt hat. Auch
diesmal scheinen sie vortrefflich zu arbeiten . Unauffällig jagezr sie über
die Landstvaßen dahin und besorgen den Nachrichtendienst in der vor¬
dersten Reihe mit einer Schnelligkeit und Zuverlässigkeit, die unver¬
gleichlich , ist. . Unser« Leute gehörten zur Kav .Division A . (beim 16 .
Korps. ) Ihren Spuren folgen wir ; kenn etwas 10 Kilometer südöstlich
bei Vqhl Mierfmg, heißt es , hielt schon der Stab der Kckv. -Division A.

Ahxr . hie . Straß « ist steil . Sie zwingt uns . zum Umweg nach
Westen zu . Und da sehen wir nun auch schon die ersten Reiter von Bla «.
Zwischen Folschweiler und Lellingen tauchen sie auf , erst vereinzelt , dann
in einer ganzen Aufklärungsschwädron. Es sind bayerische Schwere
Reiter (Landshut ) , die ersten Spitzen der bei den Stratzburgern
kämpfenden baherischenKav . -Division, die von Zabern her über Fistingen
und Jnsmingen ( Bahnlinie Saaralben -Bensdorf ) in Anmarsch ist . Sie
ahnen nicht, daß wenige tausend Schritt östlich in einem Obstgärtchen
beim Dorfe Wahl Ebersing eine ganze Schwadron 9 . Dragoner versteckt
liegt, bei denen übrigens Feldmarschall Graf Haeseler längere Zeit ver¬
weilte. Sie haben die Bayern heranreiten sehen und sich schnell unsicht¬
bar gemachtz Verschwunden ist nun auch der Stab der von Saarburg
im Rheilckand über Merzig heranziehenden Kavallerie -Division A , der
kurz vorher noch auf einem Hügel über dem Dorfe hielt , rntt» selbst die
Motorsahrqr von der V. A . V . haben sich schleunigst in eine Scheune
verkrochen.

Die beiden Parteien haben also mit ihren ersten Vorftuppen bereits
Fühlung miteinander genommen , so daß man morgen wohl ein größeres
Kavallerie- Gefecht in der Gegend von St . Avold wird erwarten können.

'

Inzwischen haben sich in Saarbrücken die fürstlichen Manöverteil -
nehmer eingefunden: Der Kronprinz, der im Laufe des Tages das
Panzerplatten -Walzwerk der nahen Dillinger Hütte besichtigt hatte , der
Großherzog von Bade«, der Herzog von Sachsen- Koburg-Gotha , Prinz
Leopold von Bayer» und Prinz Friedrich Leopold von Preuße » . — Der
österreichische Thronfolger wohnt mit dem Kaiser in Schloß Urville und
i ' urde ebenfalls dort heute erwartet .

Die Fürstlichkeiten sind m Saarbrücken sämtlich in Privatquartieren
untergebracht, der Kronprinz bei Ingenieur Rexroth in dessen prächtiger,
mitten in einem herrlichen, bis zur Saar hinreichenden Garte » gelegenen
Villa in der Bismarckstraße . — Dicht daneben, in dem Hause, in dem im

Der Oberst und der Adjutant entfernten sich leise , v Die
dunklen Wolken ihres Schicksals hatten sich zerteilt , und die
Sonne des Glückes lachte strahlend auf sie hernieder . Wenn sie
auch schon einige Tage vereint gewesen waren , so hatte das Glück
dieser Vereinigung doch stets der Schatten des ihr Leben und ihre
Freiheit bedrohenden Schicksals getrübt . Jetzt war es hÄl
geworden um sie und in ihnen und kein Wölkchen trübte mehr
den Himmel ihres Glückes.

Die Eltern , von denen Hedwig in Unfrieden geschieden,
waren noch zu versöhnen ; aber diese Versöhnung würde gewiß
leicht zustande kommen , wenn die Eltern das Glück ihres Landes
sehen, war doch auch Ferdinand ihnen früher schon lieb und wert
gewesen.

Nach einer Weile pochte es diskret an die Tür und der
Oberst trat wieder ein .

„Ich habe Ihre Leute vernommen, gnädiges Fräulein, "
sagte ^ r lächelnd , „und die Unschuld derselben an der Ermordung
des armen Jwcmoff daraus entnommen. Mit Ihrer gütigen Er¬
laubnis habe ich den Leuten deshalb erlaubt , nach Hause zurück¬
zukehren ."

„Wie sollen wir Ihnen danken , Herr Oberst?"

„Nicht doch, mein Fräulein, " wehrte der alte Soldat ab , „ich
habe , ja nur . meine Pflicht getan. Wenn Sie mir aber einen
Gefallen , erweisen wollen , gnädiges Fräulein , so speisen Sie
heute abend mit Ihrem Herrn Bräutigam bei mir — und Sie ,
Herr Baron , seien Sie für so lange mein Gast, als Sie noch
hier verweilen wollen . Sie brauchen sich ja nicht mehr in dem
Hause Ihrer Fräulein Braut versteckt zu halten . Uebrigens
treffen Sie unter meinen Offizieren einige alte Kameraden aus
dem Japanischen Kriege .

"

„Ich - nehme Ihr gütiges Anerbieten mit Dank an , Herr
Oberst," entgegnete Ferdinand . „Auch meine Braut wird mich
jetzt gern Ihrer Obhut übergeben," setzte er lächelnd hinzu,
Hedwigs Hand küsiend.

August 1870 Fürst Bismarck einquartiert war, wohnt bei dem jetzigen
Besitzer , Lt . Bolongaro- Crevenna, .der Statthalter von Elsaß -Lothringen
Graf v . Wedel —, der Großherzog von Baden bei Frau v. Stumm aus
dem Haiberger Schloß, der Herzog von Koburg bei Fabrikant Ernst
Heckel, Prinz Leopold von Bayern bei Oberst a . D . v. Gustedt, Prinz
Friedrich Leopold bei Geh . Bergrat Cleff . Zum Diner versammeln sich
die fürstlichen Gäste im Zivil-Kasino am Saarufer , dessen Festsaal mtt
kostbaren Teppichen geschmückt ist , die ebenso wie das Geschirr und der
alte bronzene Empire-Tafelschmuck vom Oberhofmarschallamt aus Berlin
geliefert worden sind .

Die. von Kürzel - om heutigen Tage inzwischen ausgegebene letzte
Nachricht des Wolffschen Bureaus lautet : Beide Parteien haben den
Vormarsch anzeiretem Das Wetter ist schön und sehr warm . Die
Manöverlettung mit dem General der Infanterie v . Moltke an der Spitze
liegt in Kürzel, ebenso der Kriegsminister v . Einem mit seinem Stab .
Oberster Schiedsrichter ist bekanntlich der Kaiser , Oberschiedsrichter sind
General der Artillerie v . Dulitz , General der Kavallerie v . Kleist , General
der Kavallerie v . Pfuel und General der Infanterie v . Beseler ; Schieds¬
richter sind der bayerische Generalleutnant Graf Eckbrecht von Dürckheim,'Generalleutnant v . Deines, der württembergische Generalleutnant Frhr .
v . Starkloff , die Generalmajore Kettembeil , v . Guendell, v . Stangen ,
Matthias und v . Steuben , sowie die Obersten Stein und Wandel .

Die Ankunft der fürstlichen Manöverleilnehmer und Käste.
= St . Johann - Saarbrücken, 7 . Sept . (Tel . ) Ter Kronprinz

traf heute nachmittag 4 Uhr 15 Minuten im Automobil von Dillingen
zur Teilnähp « am Kaisermanöver hier ein und fuhr , von dem zahlreichen
Publikum , welches die geschmückten Straßen füllte, lebhaft begrüßt, zu
seinem Standquartier . In der Begleitung des Kronprinzen beftrrden
sich Hofmarschall Graf v . Bismarck -Bohlen und . die Adjutanten Oberst¬
leutnant v . Oppen und Rittmeister Frhr . v . Dünger».

— St . Johann , 7 . Sept . (Tel . ) Prinz Leopold von
Preußen ist heute nachmittag um 5 Uhr 50 Min . zur Teilnahme
an den 'Kaisermanövern hier eingetrofftn. — Um 6 Uhr 30 Min . traf
der Großherzog von Baden mit Gefolge hier ein, im gleichen
Zuge der Herzog von Sachsen - Coburg und Gotha ,
ebenfalls mit Gefolge . Die Herrschasten begaben sich in Begleitung
ihres Ehrendienstes zu den Quartieren .

— St . Johann - Saarbrücken, 7 . Sept . (Tel . ) Außen den bereits
bei den Paraden in Metz und Straßburg genannten hohen Offizieren
nehmen noch an den Manövern te >l : der Chef des Generalftabes der
bayerischen Armee Generalleutnant Fasbender, der großbritännische
Brigadier -General Stuart - Wortley, der amerikanische Generalmajor
Wood , die vier Herren der brasilianischen Delegation , der schweizerische
Divisionär Sprecher von Bernegg, der schweizerische Major Crescole , der
Kommandeur der Luftschifferabteilung Major Groß, ferner die Militär --
attachees Oberst Wisser - Amerika , Major Toranzo -Argentinie«, Major
Ostornol - Chile, Oberst French -Großbritannien , Oberst Iamanashi -
Japan , Oberst Montuori -Jtalien , Oberstleutnant Klepsch- Kloth von
Roden-Oesterreich und Generalmajor von Tatischeff -Rußland .

— Urville, 7 . Sept . (Tel . ) Die Fahrt des Kaisers , der mit seiner
Begleitung um 12 Uhr 10 Min . im Automobil auf Schloß Urville ein¬
traf , ging heute morgen von Straßbura über Zabern , Finstingen , Tänn¬
chen. Hierbei überholte der Kaiser zunächst bei Saarburg die 30 . Division
und die bayerische Kavalleriedivision , die beide zur Blauen Partei des
15 . Armeekorps gehören , und begegnete später der aus Metz ausmar¬
schierten 34 . Division von der Roten Partei des 16 . Armeekorps.

Mit dem Kaiser hat in Urville das Hauptquartier Wohnung ge¬
nommen. Es sind zu der ftüher schon genannten Umgebung des Kaisers
hinzugekommen Generaloberarzt v . Jlbecg , Flügeladjutant Kapitän z . D.
v . Rebeur - Paschwitz, der Ordonnanzoffizier des Kaisers , bayerischer
Oberleutnant Frhr . v . Thüngen.

Nachmittags 5 . 50 Uhr traf auf Bahnhof Kürzel der österreichische
Thronfolger , Erzherzog Franz Ferdinand von Oesterreich -Este mit Ge-

„Gewiß", erwiderte '
diese lachend. „Ich weiß dich ja bei

unserem lieber . Oberst gut aufgehoben .
"

„Und heute abend werden Sie kommen , gnädiges
Fräulein ?"

„Mit dem größten Vergnügen, Herr Oberst. "
Der Oberst begleitete die beiden - Glücklichen bis auf den

Hof, wo seine Equipage bereit stand , das Brautpaar nach dem
Landhause Hedwigs zurückzubringen . Zum Abschied wollte der
Oberst Hedwigs Hände küssen , doch diese reichte ihm die frischen
Lippen und küßte ihn selbst herzlich.

„Die Hände müßte ich Ihnen küssen , mein teures Väter ?
chen," sagte sie, und der alte Oberst schmunzelte zufrieden und»
sagte zu seinem Adjutanten :

„Das ist ein Prachtmädel. "
Am Abend fand eine große Festlichkeit in der Wohnuns

des Obersten statt . Das gesamte Ofsizierkorps , die Zivilbehörderr
und wer sonst noch zur Gesellschaft sich zählte , war geladen . Di »
Nachricht von dem seltsamen Schicksale des Brautpaares hatte sich
bald in der Stadt verbreitet und jeder war neugierig ,

'den Heldeil
dieser Geschichte zu sehen und die mutige und schöne Heldin £&
wundern zu können .

Bis spät in die Nacht dauerte das Fest, dessen Mittelpunb '
däS glückliche Brautpaar war.

Mehrere Wochen blieben Ferdinand und Hedwig noch i»
Udinsk . Me Eltern Hedwigs wurden von der glücklichen Wen¬
dung "des Schicksals benachrichtigt und Hedwig bat sie um Veo
zeihung , daß sie gegen ihren Willen das Befreiungswerk unter¬
nommen hatte. Die Verzeihung wurde ihr gern gewährt — m
Gegenteil , Herr Drexler war jetzt sehr stolz auf seine mutig »
Tochter und den sreiherrlichen Schwiegersohn , dessen Güter in
Livland ihm von der Regierung wieder zurückgegeben wurde «

Herr Drexler scheute selbst nicht die weite Reise nach UöinsL
da die Verlobten auf Wunsch und Bitten des wackeren alteil
Oberst ihre- Vermählung- dort- feiern wollten . Freilich, Frmc



JTBa*Fa
fokge ein, Kammervorsteher Frhr . v. RmnerSkirch . Major Brosch Edler
d. Aarenau und Hauptmmm Graf Gudehus. Zmn Empfang hatten sich« »gesunden der Kaiser, der die Uniform eines österreichischen Generals
trug , Prinz August Wilhel« . der Fürst zu Fürstenberg, und das Gefolge«Lach herzlicher Begrüßung schritt der Kaiser mit seinem hchen Gast,der die llmform seines preußischen Ulanen-Regiments trug , die Frontder Ghvenkompagnie des Regiments Nr . 135 ab , nahm ihren Vorbei¬
marsch ab und begab sich dann mit ihm nach Schloß Uroille, h» der
Erzherzog Wohnung nahm. Zum Ehrendienst bei Erzherzog Franz
FaLincmd find befohlen und waren gleichfalls zum Empfang erschienen ,General der Kavallerie v . Deines und Rittmeister Gras Kageneck, Mli -
tärattachee bei der kaiserlichen Botschaft in Wien.

Tages - Run - schau.
Deutsches Reich.

' — Berlin , 7. Sept . (Tel . ) Das . Armeeverordnungsblatt * ver¬
öffentlicht eine allerhöchste Kabinettsorder , welche bestimmt, daß ' ämt-
liche Offiziere des 4. Armeekorps sowie diejenigen des Ulanenvegiments
p. Katzler (Schlesisches ) Nr . 2, anläßlich des Ablebens des verstorbenen
früheren Komnstmdierenden Generals des 4. Armeekorps, o. Hönisch ,drei Tage Traner anzulegen haben. Außerdem haben der Komman¬
dierende General des 4. Armeekorps und Abordnungen des Armeekorps
und des Ulanenregiments v. Katzlex an der Beerdigung teilzunehmen.

Hege« die Hlektrizitätssteuer .
' s= Stuttgart , 7. Sept . Der 50. Berbandstag württembergisther
Gewrrbevereine in Heidenheim« nahm entschieden Stellung gegen die
von Reichs wegen geplante Steuer ans Gas und Elektrizität , da Süd¬
deutschland. insbesondere Württemberg , von ihr hart betroffen
Würde. (Frkft . Ztg .)

= Ravensburg , 7. Sept . Der Gemeinderat Ravensburg hateinen Protest gegen die geplante Steuer auf Gas und Elektrizität be¬
schlossen.

Zur der sozialdemokratischenPartei .
M Berlin , 7 . Sept . Der Verband der sozialdemokratische»

Wahlvereine für Berlin und Umgegend setzte gestern die vor 14
Lagen begonnene Debatte über die Frage der Budget -Bewilli¬
gung fort , wobei cs erneut zu lebhaften Auseinandersetzungen
zwischen Radikalen und Revisionisten kam . Die Versammlung
beschloß , sich die in sämtlichen Berliner Wahlkreisen und in
Teltow -Beskow zur Budgetfrage angenommene Resolutionen ,Lie sich sämtlich gegen die Bewilligung aussprechen, zu eigen zu
wache» , ohne sich auf den Wortlaut einer bestimmten Resolution
festzulegen .

— Tuttlingen , 7. Sept . Eine Versammlung des sozialdemo¬
kratische » Vereins hat der Stuttgarter Resolution gegen die Budget-
bewillignng gleichfalls zugestimmt.

Frankreich .
hd Hsarir, 7, Sept . (Tel .) Die Dockarbeiter von Eette

haben beschlossen, ans die A » s s p e r r n n g der M a'r s ei Iler
Reeder mit dem Versuch zu antworten, selber Reeder z»
spielen . Sie werden hierin unter stutzt von den Han¬
delsfirmen in Cette nnd von den Reeder « des
Hafens von Or -an . Die Dockarbeiter haben ein
Gestlch einyebracht . »m Ware» am Quai «in- und auslade» zu
dürfen . Die Erlaubnis ist ihnen bisher aber nicht erteilt worden,weil das betreffende Syndikat nicht rechtmäßig autorisiert war. Jn -
folgedtffen haben die Docker beschloffen, eine Gesellschaft zu
gründen, um den gesetzlichen Vorschriften zu genügen, damit ihnen
die Erlaubnis erteilt werden kann.

S«gla«d.
hd London, 7. Sept . Lord Balfour erklärte in einem Interview

Wir die deutsch - englischen Beziehungen, er sei überzeugt, daß eZ keinen
englischen Parlamentarier und keine Partei gebe , welche Deutschland
«ngreisen wolle . Ebenso sehe er . ganz abgesehen vor moralischen Grün¬
den, nicht ein, welches Interesse Deutschland bestimmen sollte,- einen
Angriff a»f England zu unternehmen.

Terbie«.
— Belgrad, 7 . Sept . (Tel . ) In Risch ist gestern bei der Ersatz¬

wahl zur Skupschtina der altradikale Rikola Usunowilsch gegen den
Minister des Auswärtigen , Milovanowitsch, gewählt worden. ' Die
meisten Blätter glauben, Milovanowitsch werde wegen dieser Wahl
aus dem Kabinett anstrete » und die Fusion zwischen den radikalen
Gruppen werde in die Brüche gehen. In Regierungskreisen dagegen
hofft man , Milovanowitsch werde wegen des Wahlausfalls keine Kabi-
»ettskrife heraufbeschwören wollen.

Griechenland .
Athen, 7. Sept . (Tel . ) Die Eisenbahnlinie Piraeus - Athen-

Lariffa wurde gestern eröffnet und der Betrieb ist bereits auf der ganzen
Linie im Gange. Die Presse hebt die große Bedeutung dieses Ereig -
«iffes für den Fortschritt hervor und drückt die Öffnung aus , daß die
Türkei binnen kurzem die Verbindung dieser Linie mit den türkischen

Drexler fürchtete sich vor dem kalten Sibirien , obgleich jetzt dort
eine tropische Hitze herrschte ; sie kam nicht mit , sondern ging
lieber nach Karlsbad , um die Kur dort zu gebrauchen.

Mit dem wackeren alten Oberst schloß Herr Drexler bald
innige Freundschaft, zumal der Oberst als Trauzeuge Fer ,
dinands fungierte . Herr Drexler ließ es sich auch nicht nehmen,
dem ganzen Offizierkorps ein glänzendes Fest zu geben , von dem
man in dem sonst so stillen Udinsk noch lange Zeit sprach .

Der brave Bauer Wazlaw Kolinski uud sein Sohn Iwan
wurden reichlich beschenkt und auch Stephan Stefanowitsch er¬
hielt insgeheim eine gute Belohnung . Als die ersten Anzeichen
des Herbstes sich geltend machten, und eisige Nordwinde daher¬
schwebten , verließ das junge Paar Udinsk und kehrte in die
Heimat zurück . Daniel , der geschickte Friseuv , blieb zurück ,
er wollte sich in Udinsk niederlassen, weshalb ihm Herr Drexler
eine Summe Geld übergab, damit er sich einen Laden einrichten
könne.

Auch Kathinka blieb zurück — sie hatte ihr Herz an Daniel
verloren , dem sie vor den Traualtar und" in den Friseuvladen
folgte .

Jwanoff ruht auf dem Militärfriedhof von Udinsk , ein
Marmorkreuz , das Ferdinand und Hedwig errichten ließen , nennt
nur seinen Namen , Geburts - und Todestag , und darunter steht
in goldenen Buchstaben:

Friede sei mit ihm l

Manöverbilder .
— Mutzig , 7. Sept . Bei der Fahrt des Kaisers aus die Feste

Kaiser Wilhelm II . , am verfloffenen Donnerstag stellte sich der Forti -
iikationstechniker Wilh. Braun mit seiner aus 13 Köpfen bestehenden
Familie — worunter 7 Knaben — bei Sulzbad quer über die Straße ,
»or das heransausende kaiserliche Automobil. Der Kaiser ließ sofort
falten, als Herr Braun ihm ferne » Jüngsten emporhielt mit den
Worten: „Seiner Majestät Patenkind." Der Kaiser, sichtlich erfreut ,
job den Kleinen ins Automobil und unterhielt sich mit Herrn Braun aufs
treuüblichste, ihm versprechend , seiner zu gedenken . Aufs lebhafteste von
«en Anwesenden begrüßt , fuhr sodann der Kaiser nach der Feste. (Str .P . ) '

— Zabern , 7. Sept . Der Großherzog von Bade» hat während des
Msiger Stadt am Areitag die herrliche Abteikirche in

K adifsye Nr esse .
Netzen genehmigen werde, was die Krönung dieses Friedenswerkes be¬
deuten und dem wirtschaftlichen Leben der mazedonischen WilajetS einen
neuen Aufschwung verleihen würde.

Versammlungen und Kongresse.
L» Mannheim, 7. Sept . Im Anschluß an die internationalen

Wirtschaftsturse, die am Samstag zu Ende gingen, trat gestern die Ver¬
anstalterin der Kurse, die internationale Gesellschaft zur Förderung des
kaufmännischen UnterrichtsWesens, zu ihrer Hauptversammlung zu¬
sammen. Ms Vertreter der bad. Regierung war Ministerialrat
Schneider- Karlsruhe erschienen . Nach den üblichen Begrüßungs¬
ansprachen berichtete Junod -Bern über die ErgebniAe der Wirtschafts¬
kurse in Mannheim . Ueber die Klassifikation der kaufmännischenUnter¬
richtsanstalten referierte Siegfried -Paris . Da die vorgelegte Tabelle
fehlerhaft ist, so Men die nötigen Feststellungen einer aus Fachmännern
der verschiedenen Ländern bestehenden Kommission übertragen werden.
Für die Jahre 1909/11 soll der Sitz der Gesellschaft in die Schweiz ver¬
legt wettwn. Zum Präsidenten wurde Junod , Eidgen. Jnspetteur des
kaufmännischen Unterrichtswesens gewählt. Für die nächstjährigen
Wirtschaftskurse stehen Liverpool, Bordeaux und Lyon in engerer Wahl.

23 Mannheim , 7. Sept . Der Allgemeine Verband Deutscher Mine¬
ralwasser-Fabrikanten hält am 20 ., 21 . und 22. September seine» dies¬
jährigen 10. Berbandstag in unserer Stadt ab . Die Tagesordnung
bietet auch dieses Mal eine Reihe für den Beruf außerordentlich wichtiger
Besprechungen und Anregungen, so daß ein zahlreicher Besuch des Ver¬
bandstages aus allen Teilen des Reiches , nicht minder auch seitens
des deutschsprechenden Auslandes zu erwarten ist. — Mt dem Ver¬
bandstage ist, wie alljährlich, eine lehrreiche Fachausstellung verbunden,
zu der die Anmeldungen so zahlreich einlaufen , daß die umfangreichen
Nebenräume des VersammlungShcmsesdes „Ballhaus im Großherzog¬
lichen Schloßgarten " dicht besetzt sein werden.

A Rheinbischofsheim, 6. Sept . Bei der heute hier stattgehabten
Versammlung in Sachen der Lokalbahn Kehl -Bühl kam zunächst der
Wirrterfährplan zur Sprache und eS wurde mit Freuden begrüßt, daß
nun endlich das längs versprochene Güterzugspaar , wenn auch nur der-
suchsweise auf dem Fahrplan steht. Damit ist nun die Fahrzeit ab¬
gekürzt, ein längst gehegter Mißstand beseitigt und ein allgemeiner
Wunsch erfüllt . Ganz besonders angenehm berührt dies bei den Mt -
tagszügen . Wir hoffen bestimmt, daß diese Einführung eine dauernde
ist. Bezüglich des Fahrplans sprach die Versammlung noch den Wunsch
aus , daß der Zug 2a, der 6 Uhr 40 Min . in Kehl ankommt, 10 Minuten
früher gelegt werde, damit der Anschluß nach Offenburg ( Oberland )
zum Zug 6 Uhr 38 Min . erreicht wird .

. * Triberg, 7. Sept . Gestern fand in Niedereschach bei Billingen
der diesjährige Delegiertentag der Militärvereine des Schwarzwald¬
gaues Billingen -Triberg statt . Als Vertreter des Präsidiums war
Oberst . Tiergärtner anwesend. Gaupräsident Rappenegger erösfnete
die Sitzung , dankte den sehr zahlreich erschienenen Kameraden und
Delegierten und brachte ein Hoch auf den hohen Protektor den Groß-
Herzog aus , in welches die Erschienenen begeistert einstimmten . — Der
Jahresbericht des Schriftführers und Kassenbericht des Kassiers wur .
den einstimmig genehmigt. — Auf Antrag des Vorstandes von Furt .
Wangen wurde beschlossen, den nächstjährigen Gaukriegertag in Fnrt -
wangen abzuhalten . Zur Wahl des ersten und zweiten Gauvorfitzen-
den wurde aus der Mitte der Versammlung beantragt , den seitherigen
verdienten 1. Gaupräsidenten Rappenegger-Vöhrenbach durch Akkla¬
mation i instimmig wicderzuwählen. Diesem Antrag hat der Dele-
gierientag sofort einmütig entsprochen . Bei der Wahl des 2 . Gau¬
präsidenten wurde ein Gegenvorschlageingebracht und infolgedessen ge- ,
Heime Abstimmung vorgenommen, als deren Ergebnis der Vorstand
des Triberger Vereins , Leopold Schwer, mit Stimmenmehrheit als 2.
Gaupräsident , aus der Wahl hrrvorging . Herr Oberst Tiergärtner
dankte bei Beendigung der Tagung allen Kameraden und besonders
dem Vorsitzenden für seine aufopfernde Tätigkeit .

* Vom Schwarzwald, 7 . Sept . Am Sonntag den 13 . d . M .
'findet

in St . Georgen der 4. oüerbadischc Bezirkstag der Stenographen¬
vereine des Systems Stolze -Schrey mit ' Wetischreibcn, Festessen und
geselliger Unterhaltung statt . Zu der Veranstaltung haben die meisten
Schwarzwälder Stenographenvereine bezeichneter Richtung ihr Er¬
scheinen angetzieldet . Auch die Nachbarvereine aus Württemberg
haben Einladungen erhalten .

* Lörrach, 7. Sept . Eine Zusammenkunft von erwachsenen Taub¬
stummen findet am Sonntag den 13 . September in Lörrach statt . Real¬
lehrer Winterhaider von der Taubstummenanstalt Ärcrsburg wird die
Versammlung leiten. Nach einer kurzen Belehrung über „Invaliden¬
versicherung " wird derselbe Bericht erstatten über die Tätigkeit des Ver¬
eins für badische Taubstumme.

Ä Konstanz , 7 . Sept . Der Verein der Werkstätte - und Magazin -
schretber der Gr . Bad . Staatseisenbahnen hält am Sonntag den 27.
Sept . hier seine Generalversammlung ab.

— Bingen , 7 . Sept . (Tel . ) Der Berel« Gas - und Wafferfach -
männer , der gegenwärtig hier seine Jahresversammlung abhält , er¬
wählte als Ort der nächstjährigen Versammlung Konstanz .

= München, 7 . Sept . (Tel . ) Der Internationale Straßen - nnd
Kleinbahn-Kongreß wurde heute vom Vorsitzenden des Internationalen

Maursmünster besichtigt und nachmittags rrotz des ungünstigen Wetters
mit feinem Gefolge und dem Kreisdirektor Frhrn . v . L. Goltz den Hoh-
barr besucht. Nach der Rückkehr fand eine Besichtigung des Schlosses
und der Hauptkirche statt. Der „Verein der Rosenfreunde" ließ es sich
lt . „ Str . P ." nicht , nehmen, den hohen Besuch mit einer prachtvollen
Rosenspende zu, erfreuen, .

Zapfenstreich im Manöver .
Da . Die Nacht sinkt hernieder . Die Anstrengungen des Tages ,

fast sind sie schon vergessen . Ein Kochgeschirr -Deckel voll Wasser und
viel Phantasie ersetzten ein kühles Bad , das Staub und Schweiß
hinweg nahm . Der Anzug ist in Stand gesetzt, die Zelte sind aufge-
schlagen . Rach dem Abkochen genießt die Mannschaft, am Boden
liegend Ruhe. Vebermäßigen Lärm verbietet nicht nur der Wille
des Vorgesetzten , vielmehr das eigene Bedürfnis .

Tort die Gruppe ums niedergebrannte Feuer lacht und scherzt
lustig, jene am kleinen Abhang philosophiert in iyrer Weise. Gute
Kameradschaft und eine gewisse natürliche Rücksichtnahme herrschen .

Vom Hügel, , wo von Büschen gedeckt ein Offizierzelt steht, hat
man einen herrlichen Rundblick . Weithin leuchten die Lagerfeuer , in
leichten Wellen hebt sich das Gelände gegen den Horizont ab.

Es wird dunkler. Die Sterne funkeln ; noch ging der Mond nicht
auf . . Da tont aus der Ferne das Locken zum Zapfenstreich. Die
eigene Lagerwache nimmt das Signal auf und gibt es weiter . . Dem
tieferen Klang des Jnsanteriehorns antwortet das Helle Schmettern
der Kavallerietrompete. .

Ein Feuer nach dem andern erlischt jetzt und plötzlich heißts bei
der Nebenkompagnie „Antreten "

, gleich darauf auch bei un§. Rasch
findet jeder seinen Platz.

Den wenigen halblauten Kommandos ist völlige Stille gefolgt.
Kurze Trommelwirbel , untermischt mit Hornfignalen lassen sie um so
tiefer empfinden.

Steinerne Dome erbaut der Mensch .
' Das heilige Schweigen

sucht er dort ; aber geschwätziges Echo narrt ihn . Die groß- freie
Stille der jungen Septembernacht schuf Gott selbst ; sie macht das Herz
weit, empfänglich für das Schöne.

Allmählich verdichten sich die Trommelwirbel und Signale , um
schließlich in mächtigem Choral auszuklingen : „Ich bete an die Macht
der Liebe ! " „Helme ab zum Gebet" ertönt das Kommando.

Kurze Zeit danach liegt Alles in den Zelten . Nur der Posten
neben " der an die Gewehrpyramide gelehnten Fahne späht in das
Dunkel,
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Straßen - und Kleinbahnvereins , Jannffen -Brüssel, eröffnet. Ministe¬
rialrat Graßmann begrüßte den Kongreß namens der bayerische ,
Staatsregierung . Geh . Oberregierungsrat KabierSky vom Ministerium
der öffentlichen Arbeiten in Berlin brachte das lebhafte Interesse des
Ministeriums an den Verhandlungen zum Ausdruck . Diese werden bi»
Donnerstag dauern .

pet internationale Kandelskammerkongretz .
— Prag , 6 . Sept . An der gestrigen Eröffnung des unter dem Pro¬

tektorat« des Erzherzogs Karl Franz Joseph stehenden Internationale »
Handelskammerkongresses nahmen Vertreter der Regierungen von
Oesterreich -Ungarn , Deutschland, Italien , Frankreich, Dänemark , Nor.
wegen , Rumänien , Belgien, den Niederlanden, den Bereinigten Staaten
Nordamerikas, der Schweiz , Schweden , Luxemburg, Mexiko , sowie zahl¬
reiche Vertreter der Handelskammern und wirtschaftlichen Verbände der
In » und Auslandes , darunter mehrere Vertreter des deutschen Handels-
tages teil . Der Präsident des Exekutivkomitees Graf Clam -Martinitz
dankte lt . „ Frkf. Ztg .

" dem Erzherzog für die Uebernahme d«S Protek.
torates , worauf der Erzherzog mit einer Ansprache , in der er die Be¬
deutung des Handelskammertages hervorhob, den Kongreß eröffnet«.
Mehrere Redner sprachen ihre Freude darüber aus , daß Prag als Ort
des Kongresses gewählt worden ist und über die stattliche Anzahl der Ver¬
treter . Hcmdelsminister Fiedler wies auf die Bedeutung der zur Dis¬
kussion gestellten Fragen hm.

61. Prag , 8 . Sept . ( Privattel . ) Bei der heuttgen Beratung bei
Internationalen Handelskammerkongressesüber die Bereiufachuag der
Zollformalitäten ereignete sich ein Zwischenfall . Der Vertreter vom
Warschauer Börsenkomitee stellte die Forderung auf , daß die Zollformali -
täten nicht zu politischen Zwecke» mißbraucht werden sollen , und be¬
hauptete , daß Deutschland die Einfuhr von russischem Bieh unter dem
Borwand von Gesundheitsrücksichten verhindere. Darauf erhob sich
Generalsekretär Soetbeer - Berlin und protestierte gegen diese In¬
sinuation« . . A _

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dom

13 . August d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Fürstlich Leiningen»
schen Baurat Franz Brenner in Amorbach daS Ritterkreuz erster
Klaffe Höchstihves Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
20. August d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Hauptlehrer Anton
O e x l e in Zell a . A . das Vrrdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 4-.
September d. I . gnädigst bewogen gefunden, den nachgenannten Groß¬
herzoglich Luxemburgischen Hosbedicnsteten die folgenden Auszeichnungen
zu verleihen:

a ) das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen:
dem Haushofmeister Theodor Roeder ; ■

b ) die kleine goldene Verdienstmedaille:
dem Kammerdiener Joseph Stüber ; ' :

c ) die silberne Verdienstmedaille:
den Lakaien Christian Roeder und Wilhelm Mallebrb .
Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 26. August

1008 gnädigst geruht : 1 . den Vorstand der Wasser- und Straßenbau -
infpektion Sinsheim , Wasser , und Straßenbauinspektor Friedrich
Greifs in gleicher Eigenschaft nach Lahr zu versetzen , 2. den Wasser »
und Straßenbauinspekior Karl Wielandt in Pforzheim zum Vor¬
stand der Wasser - und Stratzenbauinspektion daselbst , 3 . den Regierungs -
baumeisier Wilhelm Kern in Mannheim unter Verleihung des Titels
Wasser - und Straßenbauinspektor zum Vorstand der Wasser , und
Straßenbauinspektion Sinsheim , 4. den Regierungsbaumeister Theodor
B a e r in Karlsruhe unter Verleihung des Titels Wasser- und Stvahen -
bauinspettor zum Vorstand der Wasser - und Strahenbamnspektion Werk-
Heim, 5 . den Regierungsbaumeister Hermann Bürgelin in Freiburg
unter Verleihung des Titels Kulturinspektor zum Vorstand der Kultur -
inspektion Lörrach zu ernennen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 31. Aug.
d . I . wurden versetzt : Registrator Emil Be n d e r in Kehl zum Bezirks¬
amt Durlach, Kanzleisekretär Hermann Krauß in Durlach zum Be¬
zirksamt Bretten , Registrator Johann Schall er in Wolfach zum Be-
zirksamt Kehl, Registrator Ernst H e i n r i ch in Eppingen zum Bezirks-
amt Wolfach . Registrator Karl K r e t t l e r in Ettenheim zum Bezirks-
amt Eppingen.

Durch Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 1 .
September 1908 sind die Regierungsbaumeister Karl S ch ä tz l e i«
Lörrach zur Wasser - und Strahenbauinspettion Waldshut , Max Pa Hk
in Waldshut zur Kulturinspektion Freiburg , Karl S p i e tz in Karlsruhe
zur Rheinbauinspektion daselbst , Wilhelm Büchner in Konstanz und
Richard K o ch in Karlsruhe zur Großh. Oberdttektion des Wasser - und
Straßenbaues versetzt worden.

Mt Entschließung Großherzoglichen Oberschulrats vom 4 . Sept .
l . I . wurde dem Realschul- und Musiklehrkandidaten, Hauptlehrer Ernst
G o tz e än der Volksschule in Pforzheim die etatmäßige Amtsstelle eines
ReallehrerS an der Höheren Mädchenschule daselbst übertragen .

Mit Entschließung Grotzherzoglichen Oberschulrats vom 4. Sept .
d. I . wurde dem Musiklehrkandidaten Robert Pracht am Lehrer-

Theater , Knnst nnd Wissenschaft .
— Heidelberg, 6 . Sept . Das Weihnachtsmysterium von General «

Musikdirektor Prof . Dr . Wolfrum wird in der kommenden Saison u . a .
in Birmingham , Jena , Eisleben und Leipzig zur Aufführung gelangen.

Ä Baden- Baden, 7 : Sept . Der Beirat des Städtischen Kur-
Komitees hat sich einsttmmig dahin ausgesprochen, daß Herrn Hofschau,
spieler Siegfried Heinzel-Karlsruhe die Direktion des Städtischen Kur-
Theaters für die drei kommenden Jahre überttagen wird.

bd Hannover, 8. Sept . (Tel .) Der Saisonschluß der hiesige «
Union.Theaters brachte einen traurigen Unglücksfall . Der Schau¬
spieler Lange, der an einer gemeinschaftlichen Abschiedsfeier trilge »
nommen hatte , wurde auf dem Heimwege von einem Wagen überfahre «
und starb bald darauf an den erlittenen Verletzungen.

— Osnabrück, 5. Sept . Die Ausstellung für Moor, und Heide¬
kultur , die ein umfassendes Bild der bedeutenden Kultur ergibt , wurde
heute in Anwesenheit des Vertreters des Ministers eröffnet.

— Petersburg , 7. Sept . (Tel .) Die letzte Mammntherpeditio »
unternahm der Konservator Pfitzcnmayer von dem Petersburger . Geo¬
logischen Institut mit dem Geologen Wollosowitsch im Aufträge der
russischen Akademie dcr Wissenschaften . Die Expedition weilte am
Fundorte des Mammuth insgesamt 6 Tage bei 30 Grad Celsius unter
Rull . Die Dauer der Expedition war auf 6 Monate berechnen Die
Kosten der Ausstopfung betragen 33000 Jt . B . L .-A.

>— Stockholm , 8 . Sept . Tie schwedische Spitzbergencxpcdition
passierte auf der Rückreise Tromsö. Sie hat wichtige Erfolgs zu ver¬
zeichnen , u . a . die vollständige Kartenlegung des bisher wenig oekannte»
Eisffords , dessen Gletscher genau erforscht wurde. B . L..A .

— Christiania , 7 . Sept . Björnstjerne Björns»« und dessen Fra »
feiern am 11 . September die goldene Hochzeit . Ein Fvauenkomitee der
Stadt Drammrn hat , lt . „ Ffftr . Ztg.

"
, die Initiative zu einer Hoch¬

zeitsgabe ergriffen» an der sich nur Frauen und Mädchen beteiligen
sollen . Ein Zufall will es , daß gerade in diesen Tage« die norwegffche
Ausgabe der Memoiren Linda Murris mit dem Borwarte von Björns »«
erscheint . _

Vermischtes.
hd Berlin , 7. Sept . (Tel . ) Wie der „ Lokal-Anzeiger" aus hie¬

sigen Fachkreisen hört, sind die bisher aus Deutsch - Südwestafrika in
Deutschland eingetroffenen Diamanten mit im ganzen 22 000 M Wert
inqeschätzt worden. Es find nicht große, aber doch gute wasserhellc
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ifsntsa I rät Karlsruhe die etatmäßige Amtsstelle eines Musiklehrers
ca der Annboldtschule ( Realgymnasium) daselbst übertragen .

Mt Entschließung Grvßherzoglichen Oberschulrats vom 3 . Sept .
0 I , wurde Reallehrer Jakob Müller an der Realschule in Breiten
ft sicher Eigenschaftan die Höhere Mädchenschule in Pforzheim versetzt.

Mit Entschließung Großherzoglichen Oberschulrats vom 4. Sept .
j, I . wurden Zeichenlehrer Wilhelm Schumacher , Reallehrer Karl
Maier und Mufiklehrer Franz Steinhart am bisherigen Real -
^ynwasium mit Gymnafialabteilung in Karlsruhe in gleicher Eigenschaft

die Goetheschule (Realgymnasium mit Gymnasialabteilung ) , daselbst
versetzt- _
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Badische Chronik .
* Ettlingenweier , 6 . Sept . Gestern erhängte sich der etwa

50 Jahre alte ledige Landwirt Wilh . Mohr in seiner Scheuer .
Zeitweilige Unzurechnungsfähigkeit soll die Ursache sein.* Mannheim , 7 . Sept . Ein Unglücksfall , der leicht
schlimmere Folgen hätte nach sich ziehen können, ereignete sich
heute beim Kanalreinigen . Die beiden städtischen Kanalarbeiter
Georg Kist und Wilh . Reichart waren eben dabei, den in dem
Kanal angesammeltön Schlamm zu entfernen , als beide durch
die in dem Schachte angesammelten Gase bewußtlos kopfüber in
die Schlammaffe hiuunterfiele « . Es gelang , die Beiden wieder
herauszuziehen und sie wieder zu sich zu bringen .

£5 Tauberbischofsheim, 6. ,Sept . Gestern nachmittag 5 Uhr wurde
hier im Musiksaale des Großh. Vorseminars das Resultat der Aufnahme¬
prüfung bekannt gegeben . In vermehrter Zahl hatten sich gemeldet:
52 für Kurs I , 6 für Kurs II , 10 für Kurs HI . Es wurden aus¬
genommen 37 für Kurs I ( einschließlich 1 Mädchen von hier mit be¬
sonderer Genehmigung des Gr . Gberschulrats) , 5 für Kurs II , 0 für
Kurs HI . Letztere, meist aus Mittelschulen kommend , zeigten für eine
III . Klasse einer Lehrerbildungsanstalt ungenügende Kenntnisse. Die
Zöglinge rekrutieren fich aus Söhnen von Beamten u . Lehrer , mehr aber
von Landwirten , Handwerkern und Gewerbetreibenden. Die Lehrers¬
söhne sind in letzter Zeit an Zahl gegenüber früher gestiegen , wo sie sehrin der Minderzahl waren . Die .'Heimat der Ausgenommenen geht bis
Mitielbaden ; auch 1 Württemberger ^ ndet sich darunter . Es wurde
streng nach dem Lehrplan geprüft . Das neue Schuljahr beginnt am
9. ds. Mts . 0 ■

* Steinsfurt (A . Sinsheim ) , 7 . Sept . Am 13 . September kann
Herr Lehrer Hanauer hier sein vierzigjähriges Dienstjubiläum begehen .

A Breiten , 7. Sept . Das Vermögen hiesiger Stadt betrug auf31 . Dezember 1907 : 1 685 978 .85 Jl , die Schulden 383 898 Jl , mit¬
hin das Reinvermögen 1 302 080 . 85 M. Das letztere hat sich gegen das
Vorjahr um 10 958 .90 Jl vermindert .

A Ruit (A. Breiten )., 7 . Sept . Die Arbeiten an unserer neuen,
zwischen den Stationen Breiten und Oelbronn belegenen Eisenbahn-
Haltestelle sind jetzt soweit gefördert , daß die Brtriebseröffnung auf
1. Oktober erfolgen kann. Es sind dem Vernehmen nach vorerst je 4
Zugshalte in jeder Richtung vorgesehen.

Ä Baden -Baden , 7. Sept . Der preußische Justizminister ExzellenzDr . Beseler ist zum Kuraufenthalt hier eingetroffen und hat im »Hotel
Bellevue " Wohnung genommen.

* Offenburg , 7. Sept . Die Vernehmung des Raubmörders
von Aansson, der als Lette des Deutschen nur unvollkommen
mächtig ist, wird lt . Offbg . Ztg .

" die Zuziehung eines der letti¬
schen Sprache kundigen Dolmetschers notwendig machen , so daß
sich die Voruntersuchung etwas hinausziehen wird .= Lahr, 7 . Sept . Der Großherzog und die Großherzogin
haben zum Besten des abgebrannten Waisenhauses in Diuglingen
bei Lahr die Summe von 1600 Mark gespendet. Großherzogir
Lnise stiftete für den gleichen Zweck 1000 Mark.* Dinglingen (A . Lahr), 7 . Sept . Vergangene Nacht brach
hier wieder Feuer aus , und zwar in der Scheuer und Stallungdes Herrn Klump beim Bahnhof , die in kurzer Zeit nieder -
brannte. Der Brandschaden beträgt 9000 JL.* Eichstetten (A. Emmendingen ) , 5 . Sept . Gestern nach
mittag stürzte ein zwölfjähriger Knabe beim Oehmdabladen aus
bedeutender Höhe auf die Tenne und zog sich schwere innere Ver¬
letzungen zu.

* Waldkirch , 5. Sept . Vorgestern nacht kam das 4jährige
Kind der Witwe Wernet einem auf dem Boden stehenden Licht
zu nahe. Die Kleider des Kindes fingen Feuer ; an den schweren
Brandwunden ist das Kind dann gestorben.

y(> Freiburg , 7. Sept . Den Nachweisungen über die Einnahmenund Ausgaben der Stadtgemeinde für 1907 entnehmen wir folgende
Zahlen : Legt man nun bei den Gebäuden die Anschaffungs- bezw .i Baukosten , bei den Liegenschaften die Verkaufswerte und bei den ge¬
werblichen Unternehmungen die Ertragswerte zu Grunde , so ergibt' sich lt . „Frbg . Ztg ." folgende Vermögens -Berechnung : 1 . Liegenschaften:
a) Gebäude 21330 300 Jl , b) Grundstücke 32 420 666 <M, zusammen53 750 966 Jl ; 2. Gewerbliche Unternehmungen : a ) Gaswerk (4prozen-
tige Kapitalisierung des Reingewinns von 361 479 M 9 036 975

b) Wasserwerk (desgleichen von 292 805.19 Jl ) 7 320130 Jl , c) Elekirr-
zitätswerk (desgleichen von 120 000 Jl ) 3 000 000 Jl , d ) Elektrische
Straßenbahn ( Anlagekapital als Vermögenswert ) 1926 549 .60 Jl ,zusammen 21 283 654.60 Jl ; 3. Aktivkapitalien: 5 885 437 .95 Jl ; 4 . Ein -
nahmerückstävde : a ) Laut Rechnung 155151.65 Jl , b) an Straßen -
und Kanalisationskostenforderungen von solchen im Privatbesitz befind,
lichen Grundstücken, welche noch nicht überbaut sind, (ohne Berück¬
sichtigung derjenigen, welche z. Zt . Eigentum der Stadt find ) 42t 325 .15
-K, zusammen 5 799 476.80 Jl ; 5. Kassenvorrat : 190136 Jl ; 6. Gerät¬
schaften : 2 900 496 Jl ; 7. Materialien und Naturalien : 454 627 .73 Jl .
■summa Vermögen 85 060 795.08 Jl . Hiervon ab die Schulden mit43 493 046 .33 Jl , daher reines Vermögen der Stadtgemeinde41 656 748. 75 Jl ; hierzu reines Vermögen der Sparkasse 1994 590 .23
Mark , Gesamtsumme des Vermögens 43 651 338 Jl 98 4 .* Freiburg i. B ., 7 . Sept . Die neuerüaute Volksschule in
unserem Vorort Zähringen wurde vorgestern vormittag festlich
eröffnet. Es ist ein stattliches Gebäude, das einen Kostenauf¬wand von nahezu 290 000 M erforderte . OberbürgermeisterDr . Minierer hielt eine Ansprache , worauf er das Schulhaus an
Stadtschulrat Professor Heilig übergab, der wie auch Vertreter
Zähringens der Stadt und der Bauleitung wärmsten Dank fürden prächtigen Bau aussprachen. Dann wurde ein Rundgang
durch das Schulhaus unternommen .£3 Freiburg , 7 . Sept . Nach 9 wöchentlichem Kampfe ist endlich der
Glaferstreik beigelegt worden. Es wurde hart gekämpft auf beidenSeiten und es dürfte der Friede den Meistern wie den Gehilfen höchstwillkommen sein .* Breisach, 7 . Sept . Gestern nachmittag stürzte sich eine
Frau , welche in einen tiefen Schleier gehüllt war , in den Rhein -
kanal auf der Elsäßerseite . Wer die Selbstmörderin war , ist
noch nicht fcstgestellt, zumal die Leiche noch nicht geländet ist.* Pfullendorf , 7 . Sept . Am letzten Freitag traf der Kom¬
mandeur des Großh . Gendarmerie -Korps , Herr GeneralmajorAnheuser aus Karlsruhe hier ein und nahm im Hotel SchwanenQuartier . Am Samstag fand dann im Rathaussaal Musterungder Gendarmerie -Mannschaft des Amtsbezirks Pfullendorf statt.ö Emmingen (A. Engen ), 7 . Sept . Die Taglöhners Ehe¬
frau Elisabet Keller brachte die linke Hand in die Handdresch¬
maschine, so daß ihr der Unterarm abgerissen wurde.

Zur Brandkatastrophe i« Donariefchirigen .* Donaueschingen , 7. Sept . Der Grundstein des abgebrannte«
Rathauses wurde vorgestern im Beisein des Bürgermeisters und des
Stadtbaumcisters geöffnet . In der mit einer Sandsteinplatte gedeckten
Aushöhlung des starken Sandsteinquaders befand sich eine von einer
Holzkrste verschlossene Kapsel von Eisenblech . Die Holzkiste war voll¬
ständig zu Staub verbrannt , ein Zeichen der enormen Glut , welche das
massive Mauerwerk durchdrungen hat . Außer drei Münzen ( zwei neue
Guldenstücke vom Jahre 1838 und einem Kronentaler von 1836 mit demBildnis Großherzogs Leopold ) befanden sich in der Kapsel stark beschädigt
einige Proben von Körnerfrüchten und die Grundsteinlegungsurkundevom 13 . Mai 1898. Das Pergament der letzteren ist ebenfalls stark
zerfttzt .

— Donaueschingen, 8 . Sept . Bei dem Brande sind 40
Sparkassenbücher von Privateigentümern dem Feuer zum Opfer
gefallen . Bei den Aufräumungsarbeiten trifft man noch immer
glimmende Holztcile , die sogar mitunter kleine Feuer entfachen.
Vor einigen Tagen wurde in das Gasthaus zur Linde die Feuer¬
wehr requiriert , da sich im Keller Branntweinsässer entzündet
hatten .

hd Lübeck, 8. Sept . (Tel .) Die Bürgerschaft beantragt einstimmig
beim Senat , 5000 Jl für die Abgebrannten von Donaueschingen bereit
zu stellen . Der Senat teilte mit, daß ein solcher Antrag von ihmbereits beschlossen sei. .

Bour Grafen Zeppelin.
— Friedrichshofen, 7. Sept . Mit dem Bau von 2 III wird erst

nach Vollendung der Ausbesserungen an 2 I begonnen werden. In
einigen Tagen werden 8 Waggons leere Wasserstvfslaschrn nach Gries¬
heim abgehen , da man bei Zeiten Vorsorgen will, daß bei den kommen¬
den Ausstiegen im Oktober alles glatt von statten geht. Die alte Halle
droht auch mit der Zeit baufällig zu werden, Platzmangel stellt sich ein,dies und verschiedene Umstände lassen es wünschenswert erscheinen , daß
auf dem neuen Areal bald begonnen wird.Wie erinnerlich, hat die Gemeinde Rierstein, wo seit mehr als
tausend Jahren ein berühmter Wein gebaut wird und in deren Nähe
Graf Zeppelin auf dem Rheine gelandet ist, dem Grafen zur Erinnerung299 Flaschen Wein aus den besten Lagen ihrer Gemarkung übersandt .
Graf Zeppelin dankte in folgendem Schreiben: „ Ich erhielt die Sendung
köstlichen Rebenblutes, und sollte mich einmal der Mut verlassen, so will
ich, wie mein großer Landsmann Schiller, mir neuen schöpfen aus der
Zauberkraft 'des Sorgenbrechers und bei dem Anblick des mir noch ge¬
widmeten hübschen Bildes von Nierstein mich dankbar dessen erinnern ,

daß treue Menschen im Augenblick der Not mir hilfteich zur Seite
landen. " '

— Friedrichshafen, 7 . Sept . (Tel .) Dis Verhandlungen
der Stadtgemeinde mit dem Grafen Zeppelin wegen des G e -
lävd cankaufs sind perfekt . Mit Böllerschüsse»
wurde der Bürgerschaft mitgeteilt , daß das Unternehmen in
Friedrichshafen bleibt.

— Friedrichshofen, 8 . Sept . (Tel .) Die Freude über das
Zustandekommen des Vertrages zwischen der Zeppelinlustschiff -
ba« -G. m. b. H. mit der Stadt ist außerordentlich groß . Das .
Resultat der letzten am Nachmittag im „Deutschen Haus " geführ¬
ten Verhandlungen wurde gegen 6 Uhr den Einwohnern durch
Böllerschüsse verkündet.

Um 10 Uhr brachte die Einwohnerschaft unter Führung
des Stadtschultheißen Mayer dem Grafen Zeppelin einen Fackel¬
zug dar, den dieser mit Familie vom Balkon des Hotels aus ab¬
nahm . Stadtschultheiß Mayer hielt eine Ansprache und hob
dabei hervor, daß die Friedrichshafener mit mehr Recht als alle
Anderen das Goethesche Wort auf sich anwenden können, wenn
das Zeppelinsche Luftschiff zur Rede steht : „Und wir sind dabei
gewesen ! "

Graf Zeppelin dankte in herzlichen Worten . Der Fackelzng
war von einer schönen Sommernacht begünstigt.

hd Friedrichshofen , 8 . Sept . Bei Abschluß der Vertrags¬
verhandlungen teilte der Graf u . a . mit , daß es ihm eine große
Freude sei, sagen zu können, daß der Kaiser ein außerordent -
lichcs Interesse an der Ncuanlage nehme. Professor Hergcsell
ist gestern hier eingetroffen und hatte eine lange Unterredung
mit dem Grafen . Nachmittags reiste er wieder nach Berlin
zurück . Es verlautet , daß Professor Hergesell der Ueberbringer
wichtiger Mitteilungen des Kaisers an den Grafen war .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 8. September. ,

= Aus dem Hofbericht. Seine Königliche Hoheit der Groß -,
Herzog begab sich am Samstag früh mit Automobil von Zabern
in das Manövergelände bei Rauweiler nördlich Saarburg i . L.
und wohnte der Uebung der 30 . Division gegen einen markierten
Feind unter Leitung des kommandierenden Generals des 16 .
Armeekorps, General '

der Infanterie Ritter Hentschel von Gil -
genheimb bei. Um 3 Uhr nachmittags trat Seine Königliche
Hoheit von Saarburg i . L . aus die Rückreise nach Karlsruhe an.
wo die Ankunft nach halb 6 Uhr erfolgte . Von 6 Uhr an hörte
der Großherzog die Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb und
des Geheimen Rats Dr . Nicolai . Sonntag früh 1 Uhr 58 Min .
traf Großhcrzogi « Luise wieder hier ein . Auf der Rückreise hatte
Ihre Königliche Hoheit noch einen Besuch bei den Kronprinzlichen
Herrschaften auf Sofiero bei Helsingborg gemacht. Die Königin
von Schweden begleitete Ihre Königliche Hoheit bis an die
dänische Grenze in Helsingör . In Kopenhagen begrüßten der
König und die Königin von Dänemark mit ihren Töchtern Ihre
Königliche Hoheit auf dem Bahnhofe . Der Großherzog begab
sich am Sonntag vormittag zur Begrüßung der .Grotzherzogin
Luise in das Schloß und nahm am Gottesdienst in der Schloß¬
kirche teil . Gestern vormittag hörte Seine Königliche Hoheit die
Vorträge des Ministers Freiherrn von Marfchall , des Geheimen
Rats Dr . Nicolai und des Legationsrats Dr . Seyb . Am Nach¬
mittag reist der Grotzherzog nach Saarbrücken zur Teilnahme
an den morgen beginnenden Kaisermanövcrn. Großherzogin
Luise gedenkt lt . „Krlsr . Ztg . " den 9 . September noch hier, zuzu-
bringen und einem in '

der Grabkapelle stattfindenden Erinner -
ungsgottesdicnst Leizuwohnen. Am späteren Nachmittag wird .
Ihre Kömgliche Hoheit sich nach Mainau zurückbegeben.

In der Grabkapelle im Fasanengarten findet morgen,
'

am Geburtstag weiland Großherzogs Friedrich I. , vormittags
10 Uhr, ein Gedächtnisgottesdienst statt, zu dem Großherzogin
Luise zahlreiche Einladungen an die Hofstaaten, an die Vertreter
der Behörden , wie auch an die Dienerschaft hat ergehen lassen.
Die Grabkapelle wird morgen in der Zeit von 12 bis halb 7 Uhr
dem Publikum zugänglich sein. Karten, die zum Eintritt be¬
rechtigen, können beim Oberhofmarschallamt (im Großh . Schloß )
entgegengenommen werden.

* Der Minister des Großh. Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten , Freiherr von Marschall, der den ihm gewähr¬
ten Urlaub behufs Vertretung der Großh. Regierung bei dem
in Heidelberg stattgefundenen internationalen Kongreß für Phi¬
losophie unterbrochen hatte, hat Karlsruhe wieder verlassen und
sich in den Schwarzwald begeben .

1

dl

ätetne , für die durchschnittlich 23 Jl pro Karat bezahlt wurden , also ein
recht ansehnlicher Preis .

01. BirUn , 8. Sept . (Priv .-Tel . ) Wie unser Korrespondent er¬
fährt . lot die Untersuchung des Schabefleisches , nach dessen Genuß im

' Birchow -Kraukenhaus verschiedene Erkrankungen vorkamen, ergeben,daß dieses Fleisch eine Art von Typhusbazillen enthielt , welche die
Massenerkrankungen verursacht haben.

hd Kies, 7 . Sept . (Tel .) Im Wahnsinn vergiftete gesterndie Frau des Postassistenten Sachau ihre beiden Kinder im Alter
von 1 und 6 Jahren durch Leuchtgas. Das ältere Kind ist tot,das jüngere konnte gerettet werden . Die Frau beging dann
Selbstmord durch Ertränken.

hd Frankfurt a. M . , 7. Sept . (Tel . ) In der Nacht von Samstag
.auf Sonntag kurz vor 2 Uhr meldeten Notsignale ans der ChemischenFabrik Griesheim Großfener , das in einem Zersetzungsraum durch Kurz¬
schluß entstanden war . Die Veveinigten Feuerwehren der Fabrik und

' des Ortes wurden nach einstündiger Arbeit des Feuers Herr , so daß
ĝrößeres Unheil verhütet wurde.
, hd Frankfurt a. M., 7. Sept . (Tel . ) Ein hiesiger 24 Jahre alter
Schreiner wurde in Haft genommen, weil er ein Mädchen , das er gesternabend mit fich in .die Wohnung nahm , durch Hammerschläge auf den Kopf
furchtbar zugerichtet hatte . Er kann sich, wie er bei der Vernehmung
angab, auf nichts mehr erinnern . Er habe nicht die Absicht gehabt, dem
Mädchen ein Lest» zuzufügen.

— München, 7. Sept . Das Urteil gegen die internationalen
Lankdiebe Gleaso« Micky aus Chicago und John Anderfon aus London,1lautet auf je 19 Jahre Zuchthaus . Der Staatsanwalt hatte acht Jahre'
Zuchthaus beantragt . Die heutige Verhandlung ergab lt . Frkft . Ztg .,

■daß man es mit sehr geriebenen, oft vorbestraften internationalen
: Gaunern zu tun hat , die durch Widersprüche aller Art ihre Vergangen¬
heit zu verschleiern suchten . Die beiden Angeklagten hatten bekannt¬
lich am 13. Juli am Geldschalter der Bayerischen Hypotheken » und
Wechselbank einem Geldzähler , der eben 109 909 Jl wechselte , zwei
Pakete mit je 590 Jl entrissen, waren aber , bevor sie die Bank ver¬
lassen konnten, festgenommen worden.'
_ hd Budapest, 7 . Sept . (Tel . ) Der 24jährige Student der Rechte
Spaso Aragujevici wurde hier unter dem Verdacht , an seinem Freunde ,
dem Buchhalter Eduard Reitz in Wien einen Raubmord verübt zu haben,
verhaftet. Kragujevici war selbst bei der Polizei erschienen und be-
jhauptete, Reitz habe ihn des nachts zu bestehlen versucht und dann aus
iFurcht vor Anzeige wahrscheinlich einen mißglückten Selbstmordversuch
M - atzt.

— Brüssel, 6. Sept . Ein heftiger Brand legte in vergangener
Nacht sechs Häuser der Ortschaft Motsel bei Antwerpen in Asche . Das
Feuer begann im Hause des Tapezierers Romein und griff so rasch
um sich, daß Romeins Kleider auf den Schultern zu brennen begonnen
hatten , als er sich im letzten Augenblick rettete . Die Handspritzen des
Dorfes erwiesen sich als sehr ungenügend, und um überhaupt Wasser
cm die Brandstelle heranbringen zu können , mußte eine im Weg stehende
Werkstätte niedergerisse « werden. Die Bevölkerung protestierte , und
nun entschloß sich der Bürgermeister wohl oder Übel, nach Antwerpen
um Hilfe zu telephonieren. Die Antwerpener lehnten es jedoch klippund klar ab, sich zu derangieren , und in Motsel brannte es lustig
weiter . Die Gebäude brannten lt . Frkft . Ztg . vollständig nieder .

hd Oftrowo, 8. Sept . (Tel .) Wie von der russischen Grenze be¬
richtet wird, ist die Cholera von Russisch-Polen nach Galizien vorge¬
rückt. In Ostrowo sind bis jetzt 76 Personen an der Cholera erkrankt,
von denen bereits 39 geswrben sind . Die galizische Statthalterei er¬
ließ an die Bürgermeister von Krakau und Lemberg sowie an sämtliche
Bezirksbehörde» die Weisung, Vorkehrungen gegen die Einschleppungder Seuche in Galizien zu treffen.

Aus der Welt der reiche« Leute.
D Rewyork , 7 . Sept . Mr . John D . Rockeseller sucht standesgemäße

Borfahren , und hat einen erfahrenen Genealogen beauftragt , zweck¬
entsprechende Nachforschungen vorzunehmen. Der Vater Rockefellers
soll nämlich ein „ fliegender" ■Kuhdoktor gewesen sein und dieser Stand ,
so nützlich er sich auch für die Erhaltung der Viehzucht erwiesen haben
mag , patzt doch nicht so recht in die Sphäre amerikanischer Millionen -
könige. Auch ein Fanrilientag der Rockefellers ist bereits in Albany ab¬
gehalten worden . Die Bemühungen des erfahrenen Genealogen sind
übrigens schon insofern von dem erwarteten Erfolg gekrönt, als er ent¬
deckt hat, daß die Rockefellers aus dem Süden Frankreichs stammen, und
baß der eigentliche Stammvater dieses Geschlechtes ein altfranzösischerBaron war . Andere Leute sagen , daß die Rockefellers aus Deutschland
stammen und dort den Namen Steinhauer geführt hätten .

Pie Mutte ^ der reichste« Kinder der Welt, Mrs . Marshall Firlds ,
ging am Donnerstag eine zweite Ehe ein. Sie heiratete Mr . Waldwin
Drummond, einen ebenfalls sehr wohlhabenden früheren Offizier . Ihr
erster Ehemann war Mr . Field, der indessen noch zu Lebzeiten seines
Vaters starb. Mr . Field sen. hinterlietz eineit Besitz von 1000 Millionen
Mark, der zum größten Teil seinen drei Enkeln, dem vierzehnjährigen
Marshall , -dem elfjährigen Henry und der sechsjährigen
Gwendolyn zufiel. Der älteste Knabe , Diarshall Field der dritte , ist der
Hauptcrbe, doch erhält er — nach den Bestürmenngen seines Großvaters

— im Alter von 25 Fahren zunächst itiA zwei Millionen und ähnlicheSummen , wenn er 30, 35 und 40 Jahre alt sein wird . Erst im Alter
von 50 Jahren tritt er die eigentliche Erbschaft an . Die beiden anderen
Söhne erhalten ebenfalls die viermalige Auszahlung von einigemMillionen Mark.

Sport .
— Karlsruhe , 8 . Sept . Den Ehrenpreis, den der „Salamander ",

1 . Karlsruher Ruderklub, bei der Kehler Regatta sich errang , hatte .Herr
von Jaunez , Präsident des Landesausschusses für Elsaß -Lothringen , ge¬
stiftet und einen massiv silbernen Humpen mit figürlicher Ausführung
gewählt . Der Preis ist im Schaufenster der Kunstgärtnerei Herrn.Müller , Kaiserstr., ausgestellt.

Bo« der Luftschiffahrt.
— Berlin , 7 . Sept . ( Tel. ) Heute abend fand die konstituierende

Versammlung des Lnstslottenvereins für Brandenburg statt . Es er¬
folgten zahlreiche Beitrittserklärungen . Der Aeroklub und die Luft -
fchiffstudiengesellfchaft traten als korporative Mitglieder bei. An den
Begründer des deutschen Lnstslottenvereins, Kommerzienrat Karl Lanz -
Mannheim wurde ein Begrüßungstelegramm abgesandt.

) - ( Paris , 7. Sept . (Privat . ) Le»n Delagrange ist heute in
Paris der Held des Tages . Er hat am gestrigen Sonntag in JffY- les
Monlineaux mit seiner Flngmaschine einen großen Vorsprung vor allenandere « Konkurrente« gewonnen , indem er eine halbe Stunde weniger6'/ - Sekunden in der Luft verweilen und sich bewegen komit« . Vor ihm
hatte es Henry Farman am 6. Juli 1908 auf 20 Minuten 20 Sekunden,Wilbur Wright auf 19 Minuten 48V° Sekunden ( 5 . September 1908 )und Louis Blöriot auf 8 Minuten 40 Sekunden gebracht . Wright sollaber , wie dem „ Petit Parisicn " aus L« Maus telegraphiert wird , sich
wegen des Erfolges Delagranges keine Sorgen machen und siegesgewißbleiben. Er sagt , Delagranges und Farman fliegen nur wie Hühner ,wenn ein Hund sie verfolgt und wenn sie aus ihren Pfoten nicht rasch
genug vorwärts kommen. Sie haben nichts vom Fluge des Wander¬
vogels. Ein Bewunderer Wrights fügt hinzu , der amerikanische Fliegergeht ganz nach der Art eines mächtigen Seevogels vor. Er fliegt hochund nicht wie seine Konkurrenten in einer Höhe von 4 bis 5 Metern ,er steigt und sinkt, gartz wie es ihm beliebt . Um bei einer Geschwindig¬keit von 60 Kilometer eine Wendung zu nmchen, braucht er nicht mehr
Platz , als ein Automobil auf dem Boden . Delagrange muß hingegen409 Meter haben. Wilbur Wright ist seiner Sache sicher. Die 43 ,Stunden Vorsprung bringen ihn nicht aus der Fassung. Er wird nächste
Woche, wenn das Wetter gut bleibt, in weniger als acht Tagen doppelt
so bange fliegen und auch den Wirb nicht scheuen.
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H: Die Badezüge 1329 (Karlsruhe Hauptbahnhof ab 6.99) und
, 1332 (Maxau ab 7 .22 ) verkehren nicht mehr . Zug 1329 veüehri nur'
noch Sonntags . Tie Badezüge 1315 (Karlsruhe Hauptbahnhof ab

^11.23) und 1318 (Maxau ab 12.30) verkehren noch bis auf weiteres .
* Erweiterung des Sprechbereichs. Von fetzt ab ist Karlsruhe

. [(SBaben ) zugeiaffen zum Sprechberkehr mit : Laroche -Luxemburg
^(Gruppe Lüttich) , Tolhain (Gruppe Vervicrs ) (Gebühr 2 M 50 H ) ,
' Daubach, Ettersdorf und Oberelbert (Gebür 1 -M) .

■ Tie üblichen Stadtgartenkonzerte fallen Mittwoch und Freitag
dieser Woche tvcgen der gleichzeitig <n>s Anlatz der Abhaltung des
deutsche» Juristentages stattfindenden Veranstaltungen aus . Das auf'Freitag den 11 d . Mts . , abends 8 Uhr, in Aussicht genommene Stadt -' gartcnfest wird aber hievon nicht berührt .

§ Im Gefängnis erhängt . Ein hier wohnender, 51 Jahre
) alter verheirateter Schieferdecker aus Harburg , welcher in der
Macht zum 7. d . M . wegen Einbruchsdiebstahls festgenommen
wurde , hat sich im llntersuchnngsgefängnis erhängt .

8 Eine „Entführung " . Einem Bewohner der Erbpvinzenstratzewurde in der Nacht zuui 6 . l. Mts . seine in einem Stalle beim neuen
.Mnzentsiishaus uniergebrachte Ziege entfernt uich in die Bveckhstrahe
verbracht, wo man sie um 1 llhr an eiirer Haustüre angebunden fand.

.
' Offenbar handelt cS sich um einen groben Unfug.

8 Diebstähle und Betrügereien . der Rächt zum 5 . d . M . wurde
. ln Beiertheim und bei Rintheim , je eine Bauhitrte erbrochen und aus
denselben. Haudwerksgeschirr mib eine WvurexSschiirze im Wert von

; 15 Mark gestohlen . In den letzten Woche» hat sich ein angeblicherStudent hier anfgehalten und hat sich durch Vorspiegelungen bei einigen
^Wirten Darlehen von 2 bis 3 Mark zu erschwindeln gewicht . Bei seiner
plötzlichen heimlichen Abreise, hinier '. ietz er in einem Hotel in der Adler-

.straße für Kost eine Schuld von 67 Mark und bei seinem Logisgeber eine'solche von 10 Mark.

vcmaman . Dienstag den 5. Letzt . SWS.
' "SCK

Aus de« Nachbarländern .
— Stuttgart , 8. Sept . Gestern trafen die Teilnehmer an. der^Informationsreise der Zentralstelle für Volkswohlfahrt hier ein. Unter

ihnen befindet sich der frühere preußische Minister v. Moll« . Sie
besichtigten unter der Führung des Präsidenten Mosthaf die Büuaus -
stellung. Ihr Aufenthalt dauert bis zum Mittwoch.

^ Schwaigern , 7 . Sept . Ueber den Münzrnfund , den Totengräber' Heer auf dem Friedhöfe zu Schwaigern gemacht hat , liegt nun das
authentische Gutachten des Dr . Goßler vom Kgl. Münzkabinett in
Stuttgart vor. Nach diesem sind die Münzen folgende : 1 . Dukaten vonGeldern 1591 . 2 . Dukaten von Campen 1602 . 3. Dukaten von Ungarn'
.
'(Ferdinand I . ) 1618 . 4 . Dukaten von Genf 1564 . 3 . Dukaten von-Genf 1566 ( beschnitten , V,o Gramm leichter ) . 6 . Dukaten von Genf

.1606 . 7 . Spanische Pistole fJOANA ET KARO LUS ) . ( Johannaund ihr minorenner Sahn Carl I ., V . ) . 1516— 1520 . 8 . SpanischePistole , Wohl — 7 ; am Rande beschnitten , daher nur noch „ Carolus "'
zu lesen. 9 . Spanische Pistole , der Rand beschnitten . 16 , Jahrhundert .10 . Dukaten des Alfons II . von Ferrara ( 1658— 1597 ) . 11 . Nieder¬
ländische Goldkrone Karls V . , alte Fälschung: Kupfer- oder Bronzekrrnmit Goldplattierung überzogen. 12 . Goldmünze des psmanischenSultan Selim II . ( 1660— 1574 ) ; geprägt in Misr ( Kairo ) . 18 .Goldmünze des osman . Snltau Mnhummrd III . ( 1595—1603) ; ge¬prägt in Misr (Kairo ) . 14 . Goldinünze des osman . Sultan Ahmad l .j (1603—1617 ) ; geprägt in Damaskus . ** Lindau, 6 . Sept . Die längst notwendig gewordene Sanierungdes sogenannten kleinen Tees zwischen beiden Brücken ist ihrer Durch¬führung jetzt dadurch naher gerückt , Last vom Berlehrsministorium 'denbeiden beteiligten Gemeinden LinLau und Aeschach zu den geplantenAusbaggerungsarbeiten ein Zuschuß von 100 000 .zk gewährt wurde.Daran wurde die Bedingung geknüpft, daß Aeschach ebenso , wie esLindau schon vor 3 Jahren durchgeführt hat , seine Abwasser künftighinnicht mehr in den kleinen , sondern in de« große« offenen See leite.

DaS Reformwerk in der Türkei .
— Konstantinoprl, 7. Sept . Die italienische Regierung hat nicht

nur ihre in Mazedonien befindlichen Offiziere in Urlaub gesandt, son
| devn auch ihre zwei im Wilajct Adrianopel befindlichen Carabinieri -
Offiziere Tomasfi und Mazza aufgefordert , ihre Kontrakte mit der
Türkei zu listen. Beide Offiziere wurden auf persönliche Initiative
des Sultans engagiert . Bei der gänzlich veränderten Situation glaubt
Italien dem neuen türkischen Regime durch die Lösung der Engage¬
ments entgegenkommen zu sollen. (Frist . Ztg .)

hd Konstcintinopel, 7. Sept . Gegen drei politische Blatter
sowie gegen ein Witzblatt wurde wegen ihres aufreizenden
Inhalts das gerichtliche Verfahren eingeleitet.

= Koustantinopel, 7. Sept . Eine ernstere Bewegung gegen
die Verfaffung ist im Kurdenland , südlich Erfindjan , ausge
brachen , wo der Kurdenchef Ibrahim Pascha mit Hamidieh-Regi
mentern den türkische« Truppen Gefechte liefert . Die Truppe »
haben bisher anscheinend wenig Erfolg und nicht unbedeutende
Verluste. Befehle zum rücksichtslosen Vorgehen sind erlassen . Der
neue Kommandeur des 4 . Korps, Abdullah Pascha , findet lr.
„Kln . Ztg .

" ernste Arbeit.
fick Wien, 7 . Sept . Dem „Neuen Wiener Tagblatt " wird

telegraphiert : Sämtliche vom Okkupationsgebiet, Bosnien und
Herzegowina beurlaubte Offiziere, Militärbeamtc und Militär -
ärzte wurden Samstag telegraphisch zu ihren Truppenkörpcru
einberufcn und dürften binnen 21 Stunden dorthin abgehen
Im KrirgSministerinm erklärt man , von einer derartigen Mast
nähme nichts zu wissen. _ _

3iur marokkanischen Angelegenheit .
= Tanger , 7. Sept . Konsul Bassel traf heute in Fes ein und fand

die Stadt völlig ruhig . Seine Ankunft verlief fast unbemerkt, ohne
zu Kundgebungen Anlaß zu bieten. Der „Moghreb" erhebt Einspruch
gegen die durch zwecklose Kundgebungen des französische » Polizeikom
Mandanten in Rabat , der seine Truppe in Salch ycrumsührt , be¬
gangene Ilnruhestiftung und fragt , ob der Zweck der ' Polizeitrupp : sei,
für Ruhe zu sorgen oder Herausforderungen zu begehen . Das Blatt
meint , wenn die Offiziere einer Nation , die angeblich die Aufgabe habe ,
in Marokko Ordnung zu stiften, die Polizeitruppe zur Aufreizung der
Bcvölkermig verwenden, so sei wenig Hoffnung auf Frieden und Ge¬
deihen Marokkos. , Kln. Ztg.

fick Poris , 7. Sept . Die von Spanien beantragte Aendc -
rnng am Text der französischen Note soll sich auf die Frage der
Entschädigung für die militärische Besetzung Casablancas und
gewisse voll Mulay Hafid zu verlangende Erklärungen bezüglich
der erworbenen Rechte Spaniens in Nord -Marokko beziehen .

fick Paris , 7. Sept . Hier wird behauptet, die Minister
Tittoni und Aehrenthal hätten festgestellt , daß sie wegen der
Märokkofragr am einigen Vorgehen Europas festhalten und eine
Verständigung zwischen den Algeciras-Mächtcn vor der gemein¬
samen Anerkennung anstrebten. Von diesem Ergebnis seiner
Unterredung mit Tittoni hätte Aehrenthal dann in Berchtes¬
gaden dem Staatssekretär b . Schön Mitteilung gemacht .

— Berlin , 8 . Sept . Ein Berliner Telegramm der „Köln.

Telegramme ver „Bav. Prelle".
CI . Berlin , 8 . Sept . (Privattel . ) Nach einer Meldung des „ 25 .L .-A.
" beabsichtige der Berliner Magistrat den König Eduard a,u 27 .

Januar n . I . zu sich ins Rathaus zn laden und ihn dorr zu begrüben
geradeso wie der Lordmahor von London den deutsche« Kaiser in der
Guildhall begrüßt habe . Diese Na,:,richt entspricht aber , wie von absolui
zuverlässiger, allein zuständiger Seite niitgetcilr wird , keineswegs Seit
Tatsachen. In dem Berliner Magistrat ist dieser angebliche Plan , den
Englischen König ins Rathaus zu laden, weder offiziell noch inoffiziell
besprochen worden. Es bleibt bei dem Empfang am Brandenburger
Tor , denn ein Empfang im Rathaus ist bei >der Lage dieses Gebäudes
und bei dessen räumlichen Verhältnissen einfach ausgeschlossen . Im
neuen Stadthaus in Berlin läßt sich ein derartiger Empfang ebenfalls
nicht arrangieren . '

= gatte, 8 . Sept. Die Stadtverordneten bewilligten au -
Anlaß der bevorstehenden Zentenarfeier der preußischen Siädte -
ordnung den Betrag von 10000 Mark als Grundstock einer
Stiftung , aus der den Hinterbliebenen solcher Bürger , die ein
Ehrenamt inne hatten , eine Unterstützung gewährt werden
soll. (B . T .)

st . Hamburg , 8 . Sept . (Privattel .) Wie die Blätter mel-
iden, ist die deutsche Mariuebehörde im Begriffe, eine Srebe -
sf e st i g « n g der grossen d e u t s ch c n Nordsecinscln
Norderney , B o r k » m «sw. vorzubereiten. Bestimmte'
Pläne sollen bereits vorliegen . Wenn sich die Meldung bestätigt,• so kennzeichnet sie den trotz aller offiziöser'. Beschwichtigungen tat -

' sächlich bestehenden Ernst der politischen Weltlage.
Kt. Metz, 8 . Sept . (Privattel . ) Neun französische Beteranen-

vereine in Lothringen haben gestern in Metz beschlossen , in eine
Verständigung mit den deutschen Veteranen - bzw . Kriegervrr -

: einen cinzutreten, behufs eines evt . Zusammenschlusses
der beiden Nationalitäten in den Vereinen. Man erblickt hierin

^allgemein eine Einwirkung der Vorgänge bei dem letzten Metzer
Kaifcrbcsuch .

* = Budapest, 7 . Sept . Der König-Kaiser Franz Joseph ist
j heute zu einem mehrwöchigen Aufenthalt hier cingetroffcn. Eine
: sehr zahlreich versammelte Menschenmenge bereitete ihm während
j der Fahrt zur Königsburg unter lebhaften Kundgebungen einen
i begeisterten Empfang.

fiä Rom , 8 . Sept. Der Papst empfillg gestern tausend
franrösische Pilger und hielt dabei eine heftige Rede gegen die

i französische Regierung . Er erklärte, daß die französischen Re-
'
pudlikaner die Freiheit mit Füße » treten , obgleich sie unauf¬

hörlich dieses Wort im Munde führten.
— Newyork , 7 . Sept . Die nächste Jahresbotschaft des Pra -

isidcnten wird eine Hceresvermehrnng von 60000 auf 100000
Mann empfehlen. . , , - . > ut :

f _r . . _ . . . vtcLjjbwmm uvl ^ ovwt Jl «
Ztg .

" stellt zu der Nachricht des „Temps " vom 2 . Sept ., in wel¬
chem die vier Bedingungen Frankreichs für die Anerkennung
Mulay Hafids anfgezählt werden, die, wie es weiter hieß , bei
der deutschen Regierung keinen Widerspruch gefunden haben, fest,
daß bis 2. September abends die französische Regierung in
Berlin keine Mitteilung gemacht hat von der iin „Tempo" er¬
wähnten Art In Paris teilte Pichon dem deutschen Geschäfts¬
träger am 26. August mit, für ihn laute in der Marokkofrage
nunmehr die Parole „Abwarten " . Am 26 . August teilte auw
der Vertreter des beurlaubten politischen Direktors dem deutschen
Geschäftsträger mündlich mit, daß zwischen der französischen uno
spanischen Regierung Verhandlungen im Gauge seien zwecks F
stellnng des ^ Wortlautes eines ün die Signatarmächte der Äl -
geeirasaktc über die etwaige Anerkennung Mulay Hafids zu rich¬
tenden Anschreibens . Tie endgültige Anerkennung M u
l a y Hafids stehe wohl noch in weitem Felde . Hin
sichtlich der Bedingungen müsse man die Ilebcrnahme aller Bcr -
träge und als erster Beweis einer versöhnlichen Haltung die be¬
ruhigende Einwirkung auf die Harkas an der algerische » Grenze
fordern . Weitere Mitteilungen sind ln Berlin über die nach
deutscher Auffassung vorliegende Notwendigkeit einer raschen
Anerkennung Mulay Hafids nicht gemacht worden.

* - * *

I — Eolomb Bcchar , L. Sept . Die ganze Kotonne griff am
Sonntag früh 6 Uhr das Lager der Harka an . Ter Kamp)

^ dauerte bis 4 Uhr nachmittags. Die Harka erlitt grosse Verluste
und ist in vollständiger Auflösung begriffen. Auf französischer
Seite wurden nur 0 Mann verwundet.

Handel u«d Verkehr .
$ Karlsruhe , 5 . Sept . Ter Karlsruher Ryeinhafeu-Schiffsoerkehr

gcstalleke sich in der Zeit vom 1 .—8 . September folgendermaßen: 8n . '

gekommen sind 13 Schiffe mit Kohlen und Koks , je ein Schiff mit Oel
und Leimkuchen , Holz uud Gummi , Pitfch-Pineholz , und leer . Ab .
gegangen find 16 Schiffe leer, 2 Schiffe mir Holz und je em Schiff mit
Alleisen und Papier .

-f . Tnrlach , 5. Sept . Der heute liier abgehaltene Schweinemarkt
!var mit 139 Läuferschivemen und 365 Ferkelschweinen befahren . Da¬
von wurden verkauft : 113 Läuferschweine ( Preis per Paar 35—70 <M ) ,
321 Fcrkclfchweine (per Paar 14—24 Jl ) . Der flaue Geschäftsgang
verursachte einen Rückgang der Preise .

* Mannheimer Getreide- Wochenbericht . Getreide verkehrte auch in
der abgclaufenen Woche in sehr fester Haltung und eS fanden namhafte
Umsätze in russischen, runiänischen und amerikanischen Weizen statt.
Namentlich rohe War« war gesucht, da die Vorräte sich lichten . Von
Argentinien war das Angebot nur noch sehr schwach . Weizen sehr fest.
Roggen fest . Die Umsätze beschränkten sich aus iuläudschen Roggen, da
ausländischer keine Rechnung gibt. Gerste : Braugerste etwas ruhiger,
Futtergerste fest . Hafer ruhig . Mais preishaltend .

* Mannheimer EsfrktenbSrie vom 7 . Sept . '
( Offizieller Bericht . )

'

ic heutige Börse verlief in fester Haltung . Es notierten : Bad . Bank-
Aktien 130 G . , Bad. Anilin » und Sodafabrik - Aktien 372 .80 bez . un » ’

G ., neue Anilin - Aktien 359L0 G . , Verein chem. Fabriken 299 .75 bez .
Brauerei Sinner , Grünwinkel 270 G . und Kosthenn er Cellulose und
Papierfabrik -Aktien 248 G.

* Bühl , 7 . Sept . ( Durchschnitts-Preffe des Buhler EngroS-Früh -
obstmarktcs . ) Aepfel 1 . Qualität 7—8 JC, Aepfel 2 . Qualität 6— 7 JH,
Birnen 1 . Qualität 10— 14 M , Birnen 2 . Qualität 8— 10 S , Pfirsiche
12—22 Ji , Spätzwrtschgen 6—8 JT , Frühzwetschgen 6 ’Jt per Zentner .

* Magdeburg, 7 . Sept . (Zuckermarkt. ) Nachproimkte exkl. 75
Proz . ohne Sack 7 .55 G . 7 .60 B . — Ruhig . — Bivtraffinade I . ohne
Faß 20 .— G . 20 . 25 B . Kristallzucker I . mit Sack 20 .25 G . 20 .50 B.
Gcm . Melis mit Sack 19 .72 G . 20 .— B . — Ruhig . — Rohzucker I .
Produkt Sept . 19 .30 G . 19 .46 B . Okt . 19 .30 G . 19 .40 B . Okt .-Dez.

'

19 .30 G . 19 .35 B . Nov .-Dez. 19 . 25 G . 19 .30 B . Jan .-März 19 .55
G . 19 .65 B . Mai 19 .00 G . 19 .95 B Ruhig

Auszug a- s den Standesbücher » Karlsruhe .
Eheschließungen :

5 . Sept . : Karl Kuban von Konstanz, Architekt in Frankfurt , Mt
Chiginie Sauer von hier. Fosef Kämmerer von Jöhtingen , Schlosser
hier, mit Sofie Reutlinger von Brctttn . Jakob Diosenbacher von Sulz ,
seid, Metzger hier , mit Rosa Guggolz von Sulzfeld . Richard Groutars
von Türen , Goldarbeuer hier , mit Elsa Heiuzler von hier . Anton Ochs
von Ettlingen , Schmied hier mir Elise Rohrer von GrünwetterSbach.
Peter Pohl von Holpcnstell , Bahnhofarüeiter hier , mit Marte Ohngemach
von Stammhcim . Max Jmmelin von Rom, Kaufmann allda , mit
Bertha v . Sucro von Hamburg . Alois Armbruster von Berghaupten ,
Wächter hier, nnt Barbara Hilzmgex von Willstätt.

Wafferftanv des Rheins . ,
Asnllanz . Hafenvegel. 7 . Sept . 4,19 m 5. September 4,04 in. !
Schustert,i « l, 8. Septeiuber . Morgens 6 llhr 2,80 u>.
Lieht, 8 . September . Morgens 6 Uhr 3,25 m .
Maxau , 8. September . Aiorgens 6 Uhr 5,42 m, gef. 0,08 m.
Mannheim . S , September . AlorgenS 6 Uhr 4,88 in.

Der Kern zu Gesundheit und .Kraft muß schon im zartesten Kindes-
I alter im Menschen gepflanzt werden, dcshalb ernähre mail schon die
Kleinsten mit NestlcZ Kindermehl und der Erfolg jvird sich in kürzester
Zeit zeigen und von nachhaltigster Wirkung >ein . BersuchSdoseu kosten

' frei durch Nestles Kindermehl, G . m . b . H . , Berlin 8 . 42 . 10611:

2286»

rum tigl . Gebrauch I. WMoh-'

e W&SS6I*, ein unentbehrliches
kToetatmitteJi ▼ersohosert d.
■Teint , macht zarte weisse
■Hände . Kur echt m roten Oart.
f a. 30,3ö u. 50 Pf. Kalser-Bo rax-

T»U*Selfe2SH .
SpeeiaMt&tea der Firma

Heinrieh Mack ra pim 3.

9ch ' was. nur den Hopf nicht hangen lassen!
J 1 Sie werden morgen ivieder ganz wohlauf sein und die Tour mit

uns machen können , wenn Sie nur ei » halb Dutzend Fays ächten
Sodener Mineral - Paftilleir in heißer Milch nehmen. Dann
können Sie ja auch nocki ’« paar lutschen , aber dann sind Sie
morgen auch wieder völlig in Ordnung . Da nehme « Sie — ich
versorge mich vor der Sommerreise immer ordentlich mit Fays
Sodencrn und kann Ihnen schon ein paar ablassen. Sind üb¬
rigens gar nicht teuer — die Schachtel kostet nur 85 Pfennig ,
uwb man kann sie in allen Apotheken , Drogerien und Mineral -
wasscrhandlungen haben, tstachahmungcn jedweder Art weise
man entschieden, zurück. 72a

Zerr Reform - und RcvolntiouÄbetvegnrrg in Rußland .
fick Petersburg , 7 . Sept . Auf Antrag des Miuisterpräsi -

' deuten Stolyjün beschloss der Ministerrai , loege» eingetretener
>Ruhe den Kriegszustand in Finlaud aufzuhcben und durch de»
Zustand des verstärkten Schutzes zu ersetzen.

— Borgom , 7 . Sept . (Pet . Tel .-Ag .) Beim Oefftirn eine»
den Ingenieur Grertz adressierten Postpakets erfolgte ei;tt

iExplosion. Zwei Söhne des Verwalters der elektrischen Station .
! die mit dem Oefftien des Pakets beschäftigt waren, wurde«
^verletzt.

der Hausfrauen -Welt seit Jahrzehnten-»VvOtWidk » » zu besitzen und sich rn immer werteren
Kreisen unentbehrlichzu machen , dessen rühmt sich mit Recht Dr . Thomp¬
son » Getsenpnlver , Marke Schwa « . — Ueberall zu haben. 6777»

Rener Frauenbrrnf . Die staatl . konz. Fachschule für
Zuckrrinduftrie in Dessau 5 eröffnet am 2. Oktober d . F . einen neuen
Kursus ; alle Dainen , tvelche bisher in dem Institut als Chemikerinnen
für sie Zuckerindustrie ec. ausgebildct sind, wurden augcstcllt. Ter
Beruf eignet sich speziell für junge Danren aus besserer Familie . Pro¬
spekte versendet die Anstalt ftei . 7371a
Ol npif WFD ’S Hntlager , Kitlserstrasse 111 , K » rl « rube .
ULUbELrJLn Steife engl . Ha » rSUhi « c von Hk . 6.90 an
□ Torzüglich tiagfähig , "rosse Formen -Auswähl, stets das Neueste . □

Dergrrügungs- und Vereins-Anzeiger.
(Da- Nithrrr bitter man aus dem Inseratenteil z« ersehen .)s >

Dienstag den 8 . September:
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung .

- ■' .m- ,
1 . Attzleltk-Sport -CIub Germania . 149 Uhr UebungSstund« i. Nutzbau« .
Bürgrrverei« der Südweststadt. Sys U . Zusammenkft. i. Tircller, Nckbenz .
rkcniichn. Hiiudiuiigsgchilseiivb. 9 Uhr Sitzung Moninger , Konkordiasaal-
Fllichs Zithcrverein . Sy2 Uhr Vereinsabend im Löwenrachen.
Kolossciini. 8 Uhr Vorstellung.
Verband deutsch. HandlungSgedülf. zu Leipzig . 9 U. Zuskft s. LandSkneche.
Berei« v. Aquarien - u . Terrarienfreunden . 81^ U . Sitzung i. Landsknecht

♦♦

v »
Für größeres Weißwaren « Geschäft wird

tüchtiger Verkäufer mit guten Zeugnissen zu
baldigem Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 12595 an die Expedition der

„ Bad . Presse" erbeten . 2.2

Eine solide und dnrchauK branchekundige

v Verkäuferin ^
suche ich per sofort für mein Spezial Lchokolade -Geschäft .

l>. Berthold Hwe. , Earl-ftiedrichtee 19,
I -̂ Zarlsruilie . 12699

Gesang-Unterricht
wird nach vorzüglicher, leicht faßlicher
Vtethode mit gutem Erfolg erteilt.

Anmeldungen von 11—1 und 3 —5
Uhr Amaltenstraß « 88, 3. Stock,
erbeten . U33785 .4.1

Perfekte Schneiderin empfiehlt
sich im Anfertigen v. Damenkostümen
von den rinsachsten bi» zu den seinsten
Genre bei billigster Preisberechnung.
Antzolfftr . 14 , II . , r . 833748

Gesncht
werden 3 auterhaltenr Dieustbateu
bette «. Offerten unt . Nr . 633787 an
di« Expcd. d. »Bad. Presse " erbeten

pp * Buffet -HW
Schriink «, verschiedener Art, massiv
eiche , nicht tanne sommert , sauber
grardeitet, sind wegen Zurückgehen
einer Heirat sehr billig zu verkausen.

Schreinerei Lnvmig -Wilhelm -
straß « 18 , H. 833844

ris-n -AWii
sind für 45— 48 Mk. abzngebe « .
633772.2.1 Wilhelmstr . 56 , Hof.

Klavier-Unterricht !
Gebild. Fräulein erteilt gründl.

Unterricht . Näheres durch 6 »" " ,
a . Sttei » , Gteinstr « 13 , U,

Großer Spiegel»
neu , mit starkem, geschliff . GlaS «ad
schönem Rahmen, 84 em hoch , 56 em
breit, für »ur 8 Mk. zu Mctatfett .
833833 D »« «la »str . 80 , port.

Habe i . A. mehrere Staff*« , nie
D ^ llin « , Doppelsiint «« « . « i »
litLrgewehre ält . Modells, aller
gut erhalt., billig zu verkaufen .

Näheres bei 1 - I .ehuuou ,
GotteSauerstr. 8 . 1. St . 633774.2. 1 :

# in noch ra : A 1Jugend .
neues stll ) ist

ganz billig wegen Umzug zu ver¬
kaufen . 633838

Zähringrrstr . 28 , 2 . St . , rechts
großer , sit billig

„ i, j« verkaufe «
Augarienstr. 38 , 2. St . r. 833848

« « » . srvs
beitet , eichen , vrrsch. Rohrstühle , billig
zu verkaufen , Schreinerei Ludivi »»
Wilhelmstr . 18, Hth. . „ 623845 ^
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Dienstag den 8 . bis Samstag den 12 . September Soweit Vorrat .

Qelegenheitskauf

Linoleum
Lällfcr , gemustert , mit Kante
Breite 60 cm 67 cm 90 cm 110 cm 133 cm

L 65,70 » 75,85 * l00
, l 10 l 35

, l 45 1™
, l85

o ! ( W3re
^ ^ lte _ 200 cm_ 250 cm_ 300 cm

gemustert
'

per Me.er l 95
, 2 25 390 4 90

Linoleum -Teppiche , gemustert
Grösse ca . 150/200 cm 180/250 cm 200/300 cm 250/350 cm

per Stück 590 895 1275 2550

Granit-Linoleum , durchgehend im Muster
Breite 200 cm per Meter 3

^
, 3

^

Inlaid “ Linoleum , durchgehend im Muster

Breite 200 cm per Meter 4
^

, 5 ^

Linoleum -Vorlagen
Grösse 40/40 cm 40/65 cm

12670
7KS0 cm ein

per Stück 32 . 38 . 75 .

Hermann Tietz

ZmaUs -BttsttigeMg.
Fm 28ege der Zwangsvollstreckung sollen die in Karlsruhe Ge¬

legenen , im Grundbuch« von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des
Tersteigerrrngsvermerks auf den Namen der Fabrikant Max Barnstedt
Ehefrau , Mma zeb . Zimmermann hier eingetragenen , nachstehend be¬
schriebenen Grundstücke am

Montag den IS . Oktober 1908 ,
vormittags 9 Uhr,

vurch das Unterzeichnete Notariat — in Lessen Dicnsträunien
Adferstratze SS, 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 7 in Karlsruhe —>
versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 897 , Heft 7 , Lgb.Nr . 2378 d .
1 . 6 a 98 qm Lachnerstraße 24 . Hierauf steht : ein vier-

stockiges Wohnhaus , ein Mci -stöckiger Seitenbau , ein
zweistöckiger Abortanbmi , ein zweistöckiger Schopf und
ein einstöckiger Hofkeller , amtlich geschäht zu . . . 91 000 7ä

Zubdhor * „ . , . . . . . . . . . 308 dH
zusammen 91 303 dH.

2. Band 232 , Heft 11 , Lgb. -Nr .
'4755 c . 3 a 6 qm .

Bachstraße 60. Hierauf steht : ein vierstöckiges Wohn¬
haus , amtlich geschätzt zu . . . . . . . . .. . 50 OOODK

Der Bersteigerungsbermerk ist am 24 . August 1908 in das Grund¬
buch eingetragen wmden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
SchatzungLurkunde , ist jedermann gestattet.

ES ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein -
tragung der Bersteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren, spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung dek Versteigerungser¬
löses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nochgesetzt
werden .

Zur Erörterung über baS geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Mittwoch den 7. Oktober 1908 ,

vormittags 9 Uhr,
in die Diensträume deS Notariats, Adlerftratze 28 , 2 . Stock , Zimmer
Nr. 6 , geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 2 . September 1908 . 12647
« rotzh. Notariat VIII als Bollstrecknngsgericht .

Edesheimer .

Neuen süssen
in Unübertroffener Qualität, aus nur de« besten
Aepfeln , täglich frisch gekeltert , liefert franko Karlsruhe
per Liter 20 Pfg . (Fässer leihweise) 12540.10.2

Carl Wagner , Apselweinkelterei ,
Durlach . — Telephon 125.

WMe KttsteigeriW.
Mittwoch den 16 . September 1998 ,

nachmittags 3 Uhr,
werde ich in Karlsruhe ,Ä)alöho*nstratze Ar».
im Aufträge der Liquidatoren des Vereins der Wagenbauer
hier , e. G. m. b. H., gemäß 8 753 « . <S . B. gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern :

i Radrcifcnpre $$e mit Zubehör.
Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Karlsruhe , de» S. September 1908 . 12659.2.1

Berwart , Gerichtsvollzieher.

Herren - Tuch-
Versteigerung

Herrenstratze 16 .
Dienstag den 8. September « . folgende Tage ,

nachmittags 2 Uhr ,
wird im Auftrag ein großes , feine » Tuchlager , hoch¬
modern , beste Fabrikate, für Herren -An -üge , Paletots ,
Hose«, Lameu -Kostüme und Röcke , gegen bar meistbietend
versteigert .

vormittags ab 9 Uhr :

BeWigunz mi! Kailj za VerKeigttuiWmskn.

«
Liebhaber ladet höflichst ein

weitesten Gang.
»nd lohnt ein Besuch den

12657.3 .2

Fr . Bohraus , MliOlilü , SttltlSlt . 16.
DB. Günstige Gelegenheit für WiederverkSuser.

Geschwister Baer ,
Spezialhaus für Braut « u. Kinder-Ausstattungen ,

Kaiserstr . 1491, Talapboa 679,
empfehlen ihr reiches Lager in 12690

Bett-, Tisch - und Leibwäsche .
Grösste Auswahl in VSMSN - ll. KmderwäSCHe .

KosfeBTorschläge für Brut- u . Kindir -Aasstattungen,
■ > Preise. .

Met -Vertrage $ W 1

Von der Reise zurück .
Dr. Max Seeligmann

Arzt für Hals -, Nasen - und Ohrenkrankheiten .
Kaiserstrasse HO . 12666 .2.1 Telephon 1335 .

Von der Reise zurdok !
C . Kleyer , raMWNli, Karlsruhe ,

Kriegstrasse 77 . — Telephon 1303 . 12680.2.2

Ss1ggttch«Mte.
Auswüchse in Gesicht «. Warze« werden rnfferut, ohne Ml schneiden

Wilh . Oschwald , Heilgehilfe ,
10695 * Kronenstraße 81.

*

DR
165 545

preisgekrönt als beste deutsche
Normal-Stiefel
eind ihres tadellosen Sitzes and
eleganten Aussehens halber en -
Qbertroffen | sie verbieden by .
gienisohe Vorzüge mit hiiHtri.

duelier Paeeform . 12546

Von ersten ärztlichen Autoritäten
geprüft und empfohlen .

Alleinverkauf zu Fabrikpreisen bei :

H . Freyheit
IMr. 117. TeEephon I27L

Möbelwagen -Gelegenheit
Karlsruhe - Basel
für Ende Sept . od. Anf . Okt. gesucht.
Offerten unter Nr . 1333733 an die

Btolinunterricht
(in Klassen) erteilt ein tüchtiger
Lehrer . Stunde 80 Pfg . Off. unt . Rr .
B3X718an die Erp. der „Bad . Presse".

Expedition der „Bad. Presse. Ein« franzSfische Bettstatt » Kost,
Matratze und Kopfpolster ist zu der -
kaufen. Anzusehen mittags 12 bis
7,2 Uhr, abends 7- 7*9 ckhr. 2,2
B33679 « chützenstr . 8S , IV .

Eine aut erhalt, eiserne Kinder¬
bettstelle zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr. 633895 an die
Expednion der „Bad. Presse".
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JCcMiCj , Sc tyVizbb , 16 a Zarts ^ trasss 16 a .

ßaug & Wirth,
16 a Gartenstrasse 16 a.

Spezialgeschäft
In

Crikotagen u . Strumpfwaren
empfehlen

12673 .2.1

TTlilitär-Socken
and Woll-Garne

in vorzüglichen Qualitäten.

hop -ui
Ortsgruppe Karlsruhe .

Heute Dienstag ,
«den- , piuttt 9 Uhr,

Sitzung
im Moniuger ,

Konkor big -Saal
Vortrag ItfMtgtii Christ

(Siehe Monatsplan ).
Besuch von Standeskollegen will .

kommen . Ter Vorstand .

Dllichs Zitlwierei
Karlsruhe .

Heute Dienstag '/-» Uhr :

(Vereinsabend ).
Lokal : LSwenrache « .

£i

Frankeneck .
Jeden abend und Sonntag nachmittags :

Konzerte d. Ungar. Magnaten-Solistenkapelle
Kapellmeister Gylgyi Pall « 11911 *

Dienstag den 8 . September 1998 : B33740

fioiiiilrrr-fioinrvt — Beck .

Schwarzwald Klub
Karlsruhe .

An unserem - diesjährigen , am
15 . September beginnenden

Tanzkurse
können noch einige Herren n. Dqmcn
teilnehmen .
Tanzstunden : Dienstag und Freitag .
Honorar : Für Herren 50 Pfennig

pro Abend. Damen frei .
Anmeldungen erbeten in unser

Vercinslokal „ Prinz Ludwig " bis
längstens 11. September . 12691

Der Borstand .

Lotterie I
Am Samstag beginnt die Ziehung der beliebten

Grossen Weimarer Geld -Lotterie
3333 Geldgewinne mit 45 OOO , 20 OOO , 5000 Mk.

Lose & 1 Mk., 11 ä 10 Mk„ empfiehlt die üeneralagentur 127Q§

Lotterlebank G. m . d . H. (Gehr. GShringer)
Karlsruhe nur Kaiserstrasse 56

und alle durch Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen. ,

verein von

Aquarien - u.
Cerraricn-

freunden Karltrnbt .
vienrtag , 8. Zept , abend » Uhr ,

Ordentliche Sitzung
mit Eratirverlosnug im „Lantzs-
k»echt" . Zahlreiche » Erscheinen von
MitDedern «. Säften erwünscht .

Der Vorstand .
'

8 . ! .
« tlhelmstraße 14 .

Die regelmäßigen Proben der

Gesangsabtellang
beginnen am Mittwoch de » 9 .
Septemb . , abend » 9 Uhr wieder.
12664 Der Borstand .

Privatreisende ,
welche wasserd. Pferdedecken in Ver¬
tretung mitsühren wollen, können sich
melden . Offerten unter Nr . 7854a
an die Exp , der »Bad . Presse' . 2 .1

Tüchtige Weißnäherin
sucht « och einige KnndenhSnfer .
Offerten unter Nr . 833730 an die
Expeditton der »Bad . Presse *.

zu Karlsruhe .
Dienstag de « 8 . September .2» Abonnements-Vorstellung der

Abt . 6 .(graue AbonnemenlÄarten ) .

Ae mckifte Brut.
Komische Oper in drei Akten von K.
Sabina . Deutsch von Max Kalbeck.

Musik von Friedrich Smetana .
Musikalische Leitung: vr . G. Göhler.
Scenische Leitung : Mathias Schön.

Personen :
Kruschina , ei» Bauer Ed. Schüller.
Kathiuka, seine Frau Rosa Ethofer.
Marie , beider

Tochter . . K. WarmerSperger.
Micha, Grundbesitzer HanS Keller.
Agnes , seine Frau Marg . Bruntsch .
Wenzel, beider Sohn Hans Buffard.
Han», Michas Sohn

an» erster Ehe . . H. Jadlowkcr.
Kezal, Heiratsver¬

mittler . . . . Franz Roha.
Springer , Direkwr

einer wandernden
Künftlertruppe . . Walter Korth .

Esmeralba , Tänzer¬
in . Gisclla Tercs .

Muff, einals Indianer
verkleideter Komödiant Frirdr. Erl .

Sin Bauernmädchen Käthe Rimmler.
Der Pfarrer . Der Lehrer . Der Ge-
meindewächter . Dorfbewohnerbeider¬

lei Geschlechts . Komödianten.
Musikanten.

Ort : Ein großes Dorf in Böhmen.
Zeit r Gegenwart.

Die Ballet -Arrangement » sind
von Paula Allegri »Bahz .

Unsang 7 Uhr. Ende Vs 10 Uhr.
, . Kaffe-Erösfunng %7 Uhr.

Große Preise .

9
WMoroKriihe 21, kl der M an der Kaiserßrnße

Morgen nachmittag 4 Uhr:

Mieder - Eröffnung
mit vollständig neuem Programm .

Die Preise sind I . Platz 50 Pfg „ II . Platz 40 Pfg ., III . Platz30 Pfg . Abonnenten , Vereine, Kinder und Militär Ermäßigungen .
Prograuim an der Kasse gratis erhältUS , . 12682

Karlsruher
.

.
'

Unter Protektorat $r. Kai. ljobeit aer ero»*btraog*.
Aegiun des Winterhalöjahres : Donnerstag, 10. Sept.

Renanmeldnnge « (für-alle Fächer stet» zuläsfig) werden schriftlichoder mündlich entgegcngenommen. Lehrfächer : . Sologesang , höhereund allgemeine Klavierklassen, sämtliche Streich -, Blas - und Schlag¬instrumente , sowie Harmonium , allgemeine Mufikhhre , Harmonie , Kontra¬
punkt x . Die meisten Lehrkräfte sind Mitglieder der GroßherzoglichenHofkapelle.

Statuten durch gütige Vermittlung aller Musikalienhandlungenoder im Schulgebäude , Rrtterstraße 7, erhältlich ; Sprechstunde » desDirektors daselbst Mittwoch « nd SamStag 47 : bis 5 1/ , Uhr .
12702 .2.1 Die Direktion .

Von der Heise zurück

Doctor ©f Dental Surgery 12706,2 .1
Telephon 1007 . — StefanienstraSse 59 .

f^ ett geehrt - Damen und Herren , welche meiner Frau b:i ihrer Erkrankung
auf der Fahrt von Stuttgart nach hier in so hochherz . Weise beistanden ,sagen auf diesen Wege he^ l. Dank. 833814

Friedrich Drebinger nnd Frau,
Sophienstraße 37 .

Wilhelm Jung , Siunftjlriin l
erteilt . 8337191Violiii - Unterricht (Methode Joachim ).

58 58
Buchene /IdeflerholzHohteu

buchene BetortenholzKohleu
in Waggonladungen , wie auch in kleineren Partien, liefern

jederzeit billigst . 12703.6.1
Kiefer & Streiber ,

Sohtenharrdlrrrrg ,
Karlsruhe - — Telephon 254 .

Gut erhalt . Herd , Messingstange,ür 16 Mk. zu verkaufen , auch gute
Hühner billigst. 833806 .2.1

Pheinstraße » 0 , i .

Ein Kameeltascheu -Sosa und2 Fauteuils , beinahe neu , sind
billig zu verkaufen. 12696 .2.1

Schillerstraße SS , II .

Adolf Hepting,
Dentist, b« ’**

Waidhornstr. 21, Postamt.
Behandlung von

Zahnkrankheiten .
Künstl . Zahnersatz .
Schmerzlos» » Zahnziehen mit

und ohne Betäubung .
Sprechstunden von 9—12 Ubr

und 2—6 Uhr.
Sonntags von 10— 12 Uhr.

Jfu$$uuer,
besteh . anS 2 engl . Bettladen »S Patentröste » , ’A Polstern , 2
9eff . Matratzen , INachttifchchen
mit Marmorplatte , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte u .
engl . Doilettefpiegel , 1 Hand -
tnchständer , 2 Stühle « , 1 « hlf -
fonnier mit Muschelaufsatz , 1
Ssänligen Bertiko mit Spiegel ,4 best . Diwan , t Auszugtisch , 4
best . Stühle « , 1 « ücheuschrank ,1 Küchentifch , 1 Küchenbrett , 2
Hockern » zu dem billigen Preis
v . Mk . 518 zu verkaufen » Mit
2 Deckbetten, 4 Kisten Mk . 80
höher . Nach Uebereinkunft Teil¬
zahlung gestattet . 833815

Wiilyrch 22 , Lake » .

Tafel -

filas -

Ralfac -

Hasch -

nur erstklas¬
sige Fabrikate
zu billigst »!

Preisen ,
Grösste Aus¬
wahl in apar¬ten Formen u.

Dessins bei

Otto Büttner
Kaisers « . Pnlrn Douglas-

158. sirasse
Glas, Porzellan 12622

Kücheneinrichtungen .
— — Rabattmarken , — -

Wollene Striclprne
in guten, soliden Qualitäten empfiehlt zu billigsten Preisen

Emil Kley ,
Ei Erbprinzenstraße 25.

Tüchtige Schneiderin
nimmt noch mehr Kunden an-
833783 Garteustratze 88 , Part .

Heirat .
Witwe , 33 Jahre , kinderlos , mit .eiw - Vermögen , bon . tadellosem Rufund bescheidenenCharakters , sucht die

Bekanntschaft eines Herrn entsprich.Alters (Witwer ' mit kll Kindern nicht
ausgeschll , womögl Beamter ) zwecks
Heirat . Vcrmittter streng verbeten.
Anonym zwecklos. Offerten unter
Nr - 833776 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Bäckerei-Gesuch .
Bäckermeisterssohn , 28 I . alt , kath . ,lucht gutgehende Bäckerei zu kaufen .Ev .Einheirat nichtausgeschloffen . Ge¬

werbsmäßige Bermittter verbeten
Gefl. Offerten unter Nr . 833735 cm
die Exped. der „Bad . Presse ". 2,1

Eier !
Große Ausschlageier St . 2 Pfg .

„ Brucheier „ 4 Pfg .
„ Siedeier „ 6 Pfg .

833832 Fasanenstratze 33 .

20—30000 Hark
sind auf 1. Hypotheke auözu -
leihen durch August Schmitt ,
Hypothekengeschäft, Lesfingstr . 3 a .
Telephon 2117. 12680.2 .1

Wen leiht
jemand gegen hohen Zins und gute
Sicherhert 189 « Mk . Nur von
Seibstgebern . Off . unt . 833732 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Würde einem Fräul . 7 « Ml .
leiheu geg. pünktl. Rückzahl . ?

Offerten unter Nt . 833794 an die
Expedition der „Bad , Presse " .

JBV IM , ÄÄÄ
solviett hat , wäre bereit , Kindern von
8 —12 Jahren Nachbilsstunden zu er¬
teilen oder die Schulaufgaben zu be-
auffichtigeu bei . geringem Honorar .
Offerten unter Nr . 83373t an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten. ■

gi" g Samstag abend eine
Bltivtlll filberue Schlüssel -Uhr
(KrauSbeck) ohne Ringchen in der Erb -
prinzenstr . zwischen Wald - u. Herren -
traße . Gegen Belohnung abzugehrn .833790 Pntlitzftr . 16 , 11, l .

Zu kaufe » gesucht ein guterhalt.
Puppenwagen (gebraucht ). Zu
erfragen unter Nr . 833788 in der
Exped. der „ Bad . Presse ".

Schuhbesohlerei
mit einigen Arbeitern , gut gehend,
z« verkanfeu . Sichere Existenz.Kein Risiko. Günstige Zahluugsbe -
dingungen - Offert , unter 12683 an
die Exped. der „Bad . Presse ".

in großem , verkehrsreichen Fabrik ,
flecken, schönstes Bäckereianwesen
Hauptstraße , sofort für 9000 Mk. mit
kl . Anzahlung zu verkanfeu » kann
gleich bezogen werden. Offert , unt . Sh .
8336 °5 an die Exp. der „ Bad . Presse".

pchklWiilcr Salon
Mahagoni , bereits neu , preiswert
abzugeben.

Adresse zu erfragen unter Nr . 12697
in der Exved. der „ Bad . Presse ". LI

2Ta3zLXxeL&.
(Adler ) , billig abzugebeu .
833754 Körnerstraße 19 , Part .

Fa . tirra . cl ,
mit Freil . u . Rücktrittbr . wegen Ab¬
reise billig zu verlausen . 833739

Dnrlach , Sronenfir . 1 , 2. St .

Strümpfe austricke « , sowiesämll .
Strickarbeiten werden angefcrtigt.
gs,7r » Durlacherallce 4L »Hth.. >1.

Verkaufe
billig meine
truppenfr . Reit¬
pferde , Fuchs- untz
Rapp -W„ 11- und

7jähr ., 5 Zoll gr . 7772a .2.1
Major liühberf , Stockach .

Guterh . Fahrrad mit Torpcdo -
freilauf u. Rücktrsttbremse, wie neu,
ist spottbillig zu verkaufen. 833819

Kriegstraße 2 st, H. M .

guterhaltcn , für 20 Mk.
v? abzugeben. 833826

Durlacherstr . 19 , 2. St . r.
An verka « ;en einfache Bettstelle,

Rost, Matratze , Polster , 10 Mk., pol,
zweitür . Schrank 20 Mk., sehr gut-
erhalt . Plüsch-Sofa mit 4 Polster¬
stühlen , zus. 34 Mk. 833624

Uhlandstrahe 22 , pari .
Jagdgewehr ! B33822

Röhmerdrilling , hahnlos , sehr gut
erhalten , für Mk. 120. — sof. zu ve »k.
2.1 Rndolfstr . 22 , Werkstaüe .

Billig zu verlaujeui ein gut eryalt ,
Bett , sowie ein Gasherd .
881712 Hübschftraße 3«, l.

Billig zu verkauxe « :
3 vollst. Dienstbotenbetten , 1 Sofa ,

und 3 Waschtische, alles gut erhalte «.
823808 .2.1 Scheffelstr . 38 . 2. St .
PHCCOP gebraucht , zur1 uSaCl ^ Mostbereitung
geeignet, zu verkaufen . 833809 .3.1

Zirkel 11 ,
Badeeinrichtnng , ein Jahr ge¬

braucht , u. ein Herd zu verkaufen.
8S3777 .3 .1 Bürklinstraße « , ll .

Ein gebrauchter GaSherd sowie
ein älterer Amerikanerstuhl sind
billig zu verkaufen . Anzuseh , zwischen
1— Vs3 u. abends von 7 Uhr ab.
833758 Karlstrabe 48 , 3. St .

In Verkaufen r
Ein Kasseuschrank , fast ueu , 1

. wei- u . 1 vierräder . Ktzferwageu ,
kleine und große Fässer , wcingrün ,
sow. eine schöne Bnreaueinrichtnng .

Zu erfragen Amalienstratze 63 ,
parterre . 12695.2.1

iM. WllMWWSMlN .
833778 Kapellenstr . 32 , 5. St .

Wein- u. Mostsäffer
'

von 50 —300 Ltr . sind bill . abzugrb .
833742 _ Adlerstr . 9 .

2 Paar Wellensittiche in Pracht
lind zu verkaufe « . 833769

Lachuerftraße 9 , IV ., r .
Ca 39 Liter altes

Zwetfchgenwaffer
hat abzugebeu . 2.1

Offerten unter Nr . 7855a an die
Exped. der „ Bad . Presse ^ erbeten .

2.1 und verschieden« 12688

G-aslaxnpea
preiswert z « verkaufen . Näheres
Amalienstr. SS, Vordh, , II.
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Elegante Herren - Kleidung .

MM ■ ■ ■ ■ ■ Mein Lager bietet eine ganz hervorragende Aus-
maSS - ADtei Unö wa^ geschmackvollster Master deutscher

5J « nd englischer Stoffe in anerkannt soliden
Fabrikaten neuester Mode .

Bewährt tüchtiger Zuschneider und erprobte, erstklassige Arbeitskräfte verbürgen
tadellosen Sitz und Ausführung.
Die Preise sind streng fest und auf das billigste berechnet.
Ich bitte, die mir freundl . zugedachten Herbat -Aufträge schon jetat erteilen
zu wollen , da es oft beim besten Willen in der Saison unmöglich ist , Jedermann
prompt bedienen zu können .
Falls der Besuch meines Zuschneiders mit Muster -Kollektion erwünscht ist, ersuche
ich um gefällige Benachrichtigung, it . r . ... 12686

Adolf Stein
Kaiserstrasse 74 Telephon 1772

Spezialhaus I . Ranges für Herren - und Knabengarderobe .

Stellen un den
u. tech«. Stellennachw.

V iktoria ,
Kaiserstraße 22, III,

sucht zum sofortigen Eintritt Lin -
kaMerer, 2 » afieuboteu. 833856

IHM . Reisender
für Private auf s. gangb . Gebr .- Art .
gesucht. B33820

« malienstratz « 47.

BroviRonsreirciukr
gesucht zum Besuch von besserer
Privattundschast , für Karlsruhe .
Herren aus der Weiubranche er»
halten den Vorzug .

Offerte» unter Nr . B33737 an die
Exp, der „Bad . Presse "._

Lehrling
j mit guter Schulbildung bei !
sofortiger Vergütung , hier ,
bald gesucht . Selbstgeschr .
Offerten sind zu richten an

iPfannknch & Co.
G. m. b. H . 12701 >

Wiesenstratze 2,
am Rangierbahnhof,
Karlsruhe t. B.

Fräulein
oder jüngerer Schreiber , gewandt
in Stenographie und Maschinen -
schreibe», auf das Bureau eines hies.
Rechtsanwalts gesucht .

Offerten unter Nr . B33736 an die
Exped. der „Bad . Presse

"

lilffirtnunntciirc
für sofort gesucht. 12707

Grund & (Jehmichen ,
Waldstratz« 26.

Slmissk«>er-8es» lh. 1
Jüngerer , tüchtiger Gehilfe findet

ständige Stelle . Eintritt 1. Oktober .
V. Grimm , Kaminfegermeister ,

Karlsruhe , Klauprechtftr . 30 .
Gut maschin . eingericht . Wagen

fabrik sucht einen selbständig . Kasten
wacher und Radmacher . Offerten
unter Nr . B33746 an die Exped . der
. « ad. Presse ".

Ausläufer gesucht
Anständiger , jung . Mensch, im Alter

bau 16— 18 Jahren , mit guten Zeug -
niffen versehen, zu sofortigem Eintritt

. gesucht. 12681
Malsch & Vogel ,

Bnchdruckerei , Adlerstraße 21

i (l)iiliuniic
ftr uachmittag » gesucht. 12708

Eckert-Kramer,
Karl -Friedrichstr . 8 .

. Sofort gesucht
iutell . Junge von 13—16 Jahren ,
welcher leichtere Arbeiten und Gänge
in besorgen hat . 12689

Zu erfragen Amalienstr . 26 , II .
Suche auf 1. Okt . ein braves ,

tüchtiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit, krau L. Bu-ckkardt
Karlsruhe . Akademiestr. 41. B33813

R Stellen finden
* und suchen

jedtUit hier nnit msivliris io
Prisit, Hitel unö Wirtslhüfteu
SSchiuue « , Haushälterinnen,

HauSfräuleiu, Stütze , Kinder»
sräulei«, Zimmer-, Küchen-,
Kinder - «. Mädchen fttr »lies ,
sowie vom Lande durch B33829
Flllü Reiher, LähnhifKr . 4, III .,
neb .Nowacksanloge , nächstEitlingerstr .

Kinderfrawlein ,
einf* gesucht mit Zeugnissen , für
osort oder 15. Septbr . 12674

Gartenstraße 36 » , II .

Kellueri« in verdienstvoll. Lokal,
Hotel -Zimmermädchen , Küchen-, Haus -

Privatmädcheu , tücht . Zapfer .
Bureau A» »p « r . Durlacherstr . 58 , 18

Ein ordentl -, jüngerer Mädchen
wird für alle Hausarbeit auf sofort
oder IS . Sept . gesucht . Näheres 3 .1

Schützeustratze 42 , im Laden.
Junges Mädchen , nicht unter 17

Jahren , zu kleiner Familie f. Küche
und Hausarbeit auf sofort gesucht .
Näh . Borholzstr . 22 , IV . 83881 1

Auf 1. Okt . wird ein Mädchen
dar selbständig bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit versteht zu kleiner
Famile , 2 Perf ., gesucht . 833817

Hirschstratze 44. 2. Stock.
Anständiges Mädchen , allein , mit

gute» Zeugnissen bei hohem Lohn u.
guter Behandlung sofort gesucht bei
I)r. Jacob Kramer , Stein¬
straße 11, 3. Stock. 833760.3,1

Gesucht auf 1. Oktober ein braves
Mädchen zu kleinerFamilie. 833846

_ Leopoldstraße 44 , 3. St .
Mädchen, welches in den häuSl.

Arbeiten bewandert ist, per 15. Sept .
zu kleiner Familie gesucht Näher .
BiSmarckstr. 71 , III. 833825.2.1

Junger Man «,
19 I . alt , mit guten Zeugnissen ver¬
sehen , gründlich erfahren in der Eisen

an die Exped. der »Bad . Presse "

MW -WIMMI
nnD Splftag« geW.

Auf Kirchweih-Sonntag u . Montag ,
13 . u. 14. September , werden mehrere
tüchtige AnShilfSkellnerinnen und
zwei tüchtige Spülfrauen gesucht .

Zu erfragen „ Zn den 3 Linden " ,
Mühlburg , « h - tnstr . 14 . 12700

Hochin -öcsucb
Gutempfohlenes Mädchen , das

felbstäudig kochen kann und häusliche
Arbeiten verrichtet , auf 1b. Septbr .
evtl. 1. Oktober gesucht . 12710

Näh . Katserstr . 24 , 2 Tr . hoch.
Nach auswärts per 1 .—1,5 . Okt.

sucht beruflich tätige Dame f. ihren
kl. Haushalt (Ehepaar und 1 Kind )

iit , ti
aus gediegener Familie . Dauernde
Stellung . Kochen und etwas Nähen
erforderlich . Wöchentl . Hilfe einer
Putzfrau .

Offerten mit Gehaltsanfpr ., Zeug »
und Photographie unter Nr . 12592
an die Exp . der . Bad . Presse ".

Mädchen-Gesuch.
Ein tüchtig ., zuverlässiges Mädchen,

welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , findet auf
15 . Sept . gute Stelle . 833807

Douglasstratze 24» 4. Stock.
In das Haus eines Arztes wird

auf 15. Septbr . oder 1 . Oktbr . ein
tüchtiges , zuverlässiges

Mädchen gesucht,
das gut bürgerlich kochen kann und
alle , auch feinere Hausarbeit versteht.

Offerten unter Nr . 12698 an die
Expedition der . Bad . Presse ". 2.1

Mädchen - Gesuch.
Eine einzelne Dame sucht zum

I . Oktbr . ein Mädchen , das gut kochen
und alle Hausarbeit verrichten kann.

Frau Humricht , Akademie¬
straße 28 , 3. St ._ 833799
SSmA # ciu tüchtig, fleißig. Mädchen
wUUjC gegen hohen Lohn und gute
Behandlung . Zu erfragen 833835

« üppurrerstratze 12.
CR

wird gesucht auf 1. Oktober .
833632 Akademiestr . 42 , III .

Ein anständiges Mädchen , das
bürgerlich kochen kann und die Haus¬
haltung versteht, findet auf 1. Okt.
Stelle . 833801

Kaiserstraße 98, im Lade«.

sich bald zu verändern als P
oder Ausläufer Off . uuter 83 -
an die Exp, der » Bad . Presse ".

Nach Fretbnrg wird ein braves ,
treues Mädchen , welches kochen und
den Haushalt felbstäudig führen kann,
zu kleiner Familie auf sofort oder
15. September gesucht .

Stelle sehr gut . 833849
Näheres Herreustratze 66 , 2. Stock.

Monatssrau gesucht .
833723 Werderstr . 3 , 2 . St .

Uuabhäng . remst MoualSfran für
einige Stunden lägst sofort gesucht -
833351 « arteustr . 34 , pari .

Lanffra« 12681
wird für mehrere Stunden des Tags
« « sucht. Werderstr. 87» parst

Laufmädchen-
Ein fleißiges Mädchen kann zum

15 . Sept - eintreten . B33789
Kaiserftratze 233, im Blumenlatz.

Anfragen zwischen 1—2 Uhr.

Zuverlässiger Mann,
45 Jahre alt , im Kontor - u. Geschäfts -
wesen erfahren , sucht entspr - Stell
Gute Referenzen .

Anfragen unter Nr . 7856a an !
Exped. der »Bad . Presse " erb . I

Dienersteile
sucht junger led. Man«, der auch
Automobil vertraut ist. Gefl. Offe
sind zu richten an die Expedition i
»Bad . Presse " unter Nr . 831187 .

Zimmermädchen,
das schon in besseren Häusern täti
war und gute Zeugniffe besitzt, suck
aus 1. Oktober Stellung nach hü
oder Auswärts .

Zu erfragen unter Nr . 833639 i
der Expedition der „ Bad . Presse '1.

Braves , MßigeS Mädchen vo
Land e sucht leichtere Stelle als

Zimmermädchen
od. Stütze d - Hausfrau , auf 1 . Ol
Näh . Scherrstr . 22 . II ., st B ’3’

6.
Putzfrau

gesucht, junge. Herrenstr. 15, III.
Zu ersr - Mittwoch 11—12. B33643

welche perfekt im Abänder «
von Kostüm -Aöcke» ist, gegen
gute Bezahlung sofort. 12704

llarg . Dung ,
Kaiserstraße 86.

8.2 Fleißige 12586

finden dauernde Beschäftigung.
Z'Lrlssrsi Fxintz

Ettlingerstratze 65/67 .

Stellensuchen
Reisegewaudter , im VerficherungS»

fach schon längere Zeft tätiger

4 HerrschastSköchinneu,
Zimmermädchen , welches gi

nähen und bügel « kann, alle mit sej
guten Zeugnissen , sowie Alleimnädchei

Bureau Böhm , Bürgers » . 10.

Als Stütze
sucht geb. ja . Fräulein baldig
Stellung . Offerten unt . Nr . 8337Z
an die Exped . d. »Bad . Presse ".
Jung ., ehrliches Mädche «
welches etwas kochen kann , sucht pl
1. Oktober Stelle .

Näheres bei Herrn Seit » , Bäcker«
Zähringerftratze 52 . B3374

welches dürgerli
kochen kann ur

auSarbeit pünktlich verrichtet , snck
stelle auf sof. od. 15. d - MtS . Zu erf

Zähringerftr . 51 , 2. St - 83371
Jung «» Mädchen aus gut !

Familie sucht Stellung m
Familienanschluß . Gehalt Nebei
sache. Offerten unt . 838747 an d
Exped. der . Bad . Preffe "._

Junge , ehrliche, saubere » unabhä «
Krau sucht Arbeit im Waschl
und Putzen . 8337 '

GotteSauerstratze 31, - V.
. . le Krau sucht Beschäftig«»

im Waschen und Putzen .
833830 « Sthestr . 15 . 4. St .

Zu vermieten
jung «» 8crr 4 Zimmer

mit tadelloser Vergangenheit sucht sich
zu verändern . Paffender Reiseposten
oder andere Vertrauensstellung er¬
wünscht. Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . 833755 an dir
Expedition der . Bad . Preffe ".

werden schriftliche Hausarbeiten ,
Offerten unt . Nr. B31833 an die

Exped. der . Bad . Presse".

terre ), find Sonnnerstratz « 19
1. Ost . zu vermieten - »- 33764 .

Näh , daselbst od. Blücherstr . 18,
9 Zimmerwohnnng samt Zu

hör per 1. Nov. zu vermieten . N
Degenfeldftr. 15» III, L 833729.

Eine schöne Wohuuu « , 2 Zimmer ,
Küche , Keller , Mansarde , auf die
Straß « gehend, auf 1 . Oktober zu verm

Z « « fr . Yorkstr. 15, ll . l-3 - 811

Laden , '
neu hergerichtet , gr ., modern . Echau -
fenst« , und _

Luresit- Iknnme -
zu vermieten . Zu erfragen Montag u.
Freitag 11- 12. 19676 *

Herreufiratz« 15 , III.

WkHättt t ClhMtil '
nebst Kontor und kleinem Lager¬
platz (früh« Hölzer) Durlacher
Allee 25 auf sofort, event. auch j
einzeln , zu vermieten . Näh « es bei
12705 « st * , Hebklstr . 11/15 *

Adlerftratze 36 ist im 3. Stock i
eine schöne 4 Zimmerwohnuug
mit Küche und Zubehör auf 1. Okst
zu vermieten . Anzusehen von 10— 6 '
Uhr. Näheres parterre . 833780

'

« kademiestratze 57 ist eine Woh¬
nung von 3—4 Zimmern mit allem .
reichst Zugehör auf 1 . Okst zu ver-
mieten . Näheres parst 833761 .2.1

Augartenfiratze28 ist im Hiuter-
hauje ein Zimmer mit Küche und
Holzstall auf 1. Okst zu vermiete ».
Näh . Vorderhs -, 2. St . 833800 .221

'

Hermaunstr. 6 ist die Wohnung
im 1. Stock , ein großes Zimmer ,
Küche u . Keller, auf 1. Oktober zu ver- .‘ mieten . Auskunft im 2. Sst 833796

Karlstratze 94 ist im 2. Stock eine
schöne 8 Zimmer - Wohnung mit
reichst Zugehör sofort oder später zu
vermieten . Wünsche betreffs Neuh« -
richtung . können berücksichtigt werden.
Näheres daselbst parst 8322748 .3

Lachnerstr. 23 ist im 5. St . eine
schöne 2 Zimmerwohnung auf
1 . Okt. billig zu vermieten . Näheres
im Laden daselbsst 833683 .3.1

. Lnisenfir. 56 ist eine Wohnung

. im Vorderhaus von 1 Zimmer ,
, Küche u. Keller auf 1 . Okst zu ver-
, mieten . Zu erfr . im Laden . 833797
> Rintheimerstr. 69, 3. St-, ist eine
i schöne 3 Zimmerwohnungsofort

oder später zu vermieten . Zu er¬
fragen daselbsst B83682 .2.1

Rüppnrrerstratz « 90 ist eine 2
Zimmerwohnnng im Hinterhaus

t auf sofort oder später zu vermieten,
c Näh . im 1. St -, Lordhs . 833749
* Schillersü ^ e 14 ist der 3 . Stock
: mit 4 Zimmer « nebst Zubehör u.

Garteugenuß auf 1. Okst zu v« -
mieten ; ebenso die Parterre -

- Wohnung mit 3 od. 4 Zimmern.
. Näh . im 2. Sst 833722 .2.1

Schillerst ». 24, 1 Tr-, sind 4 möbst
, Zimmer mit Küche zus. oder ein-
- zeln sofort zu vermieten . 831452

Schützeustratze»9 ist im Seitenbau
eine schöne '£ Zimmerwohnnng

* mit Zubehör und Glasabschluß auf
l 1. oder 15. Oktober zu vermieten.1 Näheres im Laden . 833773
- Schützenstr. 56 schöne Wohnung »

besteh, aus 3 Zimmern u . Zubeh -, f.
. 220 Mk . jährl . auf 1 . Okst oder 1.

Nov. zu verm. ' Näh. vart . 883779
g Waldhorustr . 44 , im Hintcrh . sind
t zwei 2Zimmerwohnnngen au kst
r Familie sofort u. auf 1. Oktober zu

vermieten . Näheres Kronenfir . 41 ,
„ Wirtschaft . 833798 .3.1

Waldhorustr» 6, beim Sckloßplatz,
H Seitenb -, 3. St -, ist 1 freundl . ab -

geschlosseneMansardeuwohuung
(2 Zimmer , Küche m . GaS , Keller ) ,

. neu Hergericht . , auf sof . od. spät , zu
li vermieten. Erfrag . 2. Sst 833847

Westeudstratz« 16, 2 Tr -, ist eine
schöne Wohnung von 7 Zimmern ,

1 Bad , Balkon , Veranda und Zugehör ,
t auf 1. Oktober zu vermieten. —
r Näheres parterre . 831835 .6.4

^ Wohn - unö Tchlchimnitt
in ruhiger Lage, bess« em Hause,
möbliert , ist per 15. Sept . oder 1.

f Oktober zu vermieten. 33756
t Näheres vlücherfiratze 18 , II .

; SMT Heim .
"

HW
t Zn feingebild . Familie u. ruh . Hauke

gut möbl . Zimmer m . Schreibtisch
i, zu vermieten . Beste Verpflegung.
4 Zu erfragen unst Nr . 833751 in
ü der Exped. der „ Bad . Presse" . 2.1

^ Ms , dpi mltriis 2mtr
st sofort zu vermiete «. 833724.3.1
t Sophienstratz « 7, 2. St .

1 Ei « möbliertes Zimmer
> ist Siüppnrrerstratze 96 , 1 . Sst ,
, sofort zu vermieten . 833745

Ein möblierte » Zimmer mit
7 separate Eingang ist sofort zu ver »
„ mieten. 833840
0 Markgrafeustr . 7, 2. St ., rechts .

Gut möbliertes Zimmer fofort zu
ä vermieten . 838763 .2.1

Branerstratze 17 , im Laden .

_ Für jungen Mann einfach möblierst
Zimmer mit guter Pension zu ver¬
mieten . Zähringerstr . 9 , st̂ Lab,
zu erfragen . B33793.2.1

Schlafstelle
ist sofort z« vermiete «. 831183

Fabrikstraße 9, Mühlbnrg .
-r Qphl nfcfpllß lst. Iosott zu ver-
1 dbllldldlulie mrest 833839
L Markgrafenstratze 7, 2. Sst . rechts.

Adlerftratze 15» 2. Sst r-, ist ein
) . Mansardenzimmer an soliden
1 Arbeiter zu vermiete » . 883838

. . _ _
'
*)

2 gut möblierte, geräumige, Helle /
Zimmer ohne vis-i -via an ent« !
besseren Herrn zu vermieten. Näh. )
daselbst . _ 833725 ;
durlacherstr . 79 , ll . St ., ist eml
möbliertes Zimmer an Herrn '
oder Fräulein sofort billig zu der » l
miete « ._ 833837 ;

großes Zimmer in gutem Hanse !
bei ruhig « , freier Lage , ohne vis - ,
ä-vis , zu vermieten . 833812 .5.1 !

■ V, 1«, Uiyviiu »vv
Zimmer mit freier Aussicht zu :
vermiete « . 833766 .3.1 •

lks-, ist ein möbl . Zimmer billig ;
zu vermieten._ 633775 .

gut möbl. Zimmer sofort billig zu -
vermieten. _ 833792

Zimmer an nur solides Fräulein
'

zu vernneten ._ 833762

Zimmer für jüngeren Herrn zu
vermieten. 883681 .2.1 ■

ist für Herrn Einjährigen grrr
möbliertes Zimmer zu vermieten .
Beste Referenzen._ 83 -3791 ,

Kaiserftratze 9 ist ein unmöblierter ,
schönes , auf die Straße gehende»
Zimmer auf 1. Okt . zu vermieten.
Daselbst ist auch ein kleineres Zim¬
mer zu 5 Mst zu vermieten. Näh.>
im Laden - 833664

Kaiserstraße 33 , 4 Treppen , ist ein
möbl. Zimmer mit oder ohne Kost
an einen beff. Arbeiter oder Franst
billig zu vermieten . 853728 .2.1

Leuzstraße 1 , 2. Stock, rechts, ist
ein möblierte » Zimmer zu ver¬
mieten._ 833803 .3.1

Luisenstratze 48 , part ., ist ein gut
möbl . Zimmer mit separatem Ein¬
gang an Herrn oder Fräulein auf
15. Sept . zu vermieten . 833795

Luisenstratze 72, 2. St -, links, ist
ein möbl. heizbares Mansarden »
zimmer an Arb. oder Frst sofort
zu vermieten . 883836 .2 .1

Markgrafeustr . 34 . 2 Tr . , (Lidell -
platz) nächst der Bahn u . Kaisers « ,
ist ein gut möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension sofort zu
vermieten , 833341 '

Aüppurrerstr . 12 ist ein gut möbl .
Zimmer für 7 Mk. per Monat zu
vermiet. Zu « fr . pari . 833834 '

Sophienstratze 55 , geschlosst Haus ,
ist ein grobes , gut mövst Parterre -
zimmer au 1—2 Damen jof. bill.
zu verm - Einzuseh. bis 4 Uhr . B»»?41, !

Viktortastrade 17 , 4. Stock, ist
ein möbliertes Zimmer zu ver-
mieten. 833757

Waldhorustr . 7 , pari -, r „ Nähe
Schloßplatz, ist rin gut möbliertes
2 Fenster -Zimmer sofort oder ,
später zn vermiete « . 833818

Werderstr . 5 part -, gleich au ber
Ettlingerstr . ist ein gut wöbst Zim¬
mer per sofort oder später zn
vermieten._

Zähriugerstr . 166, nahe Ritterstr.
sind 2 gut möbl . Zimmer , einzeln
od. zusammen, sogleich zu vermieten .
Näh, daselbst 2 Tr . hoch . 833727

Zirkel 5, iil , hübsch ., unmöbliertes
Zimmer, heizbar (Kochvfen ), ist so¬
fort od« später zu vermiete « .
Näheres 2. Stock. 833753

JPensioti .
In guter Familie findet Schüler

oder Schülerin srdl . Ausnahme und
Verpflegung bei vollständigem Fa¬
milienanschluß. Offerten unter 3fr . '
835667 an die Expedition der „Bad .
Preffe" erbeten._ 3.1 ,

Bisinarckstr . 31 parterre sind zwei
gut mödl . Zimmer entweder als
Wohn . u . Schlafzimmer oder auch
geteilt , sof. od. fp. zu verm . L »a »

£ abtn
mit anstoßendem Zimmer , in ver¬
kehrsreicher Lage» für Zigarren - '
geschäft auf 1 . Oktober oder spät « :
gesucht . Offerten unter 12677 an
die Expedit , der . Bad . Preffe ". 2.1

Herr,
Beamter , ständig hier , sucht gemütst -
ungeniertes Zimmer . Gefl - Offerten :
mit Preisangabe unt . Rr . 833804 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten . ;

Alleiusteh. gevild. jüngerer Herr

\m dkjrr mbl. Zimmer ,
mögl- mit guter Pension , in der inneren :
oder weitst Stadt . Am liebsten bei /
alleinstehender Dame . 833821 -

Offerten C. « s haupttzostlag . -
lucht gut möbliertes •

vtUUllU Zimmer in gutem ’
Hause. Badegelegenheit erwünscht . '

Offerten unter Nr . 833816 an die
Exped. der »Bad . Preffe " ._ ;
föriltrflt lür 2 junge Herren <mf :

st Okst möbst Zimmer
mit 2 Beiten (Dftftabt ). Offert , mit :
Preis unt - Nr - 833827 an die Exped . .
der . Bad . Preffe " ._

■

leine Dame

m

1 i
\ 'iw *
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Fertige Bettwäsc
zu

einmaligen Ausnahmepreisen !

MhtWBCh

Donnerstag
Freitag
Samstag

3 Serien weisse Kissenbezügre,
Serie I v TT

gebogt , mit Stickerei - oder
Spitzeneinsätz . u. Säumchen
in

Stück
126784 § 1 *10

Ein Posten handgeborgte Kissenbezüge aus prima Stoffen . . jetzt 1
Ein Posten Paradekissen m . reichen Einsätzen od. Spitzenecken garniert jetzt 1 . 95
Ein Posten Paradekissen aus prima Beinleinen u . mehrfachen Hohlsäumen jetzt 3

BettQcher
150/220 cm, solides Halbleinen

Stück

BettQcher
160/225 cm , Ia . Halbleinen

Stück 25

Damastbezüge
weiss

Stück

DamastbezUge
weiss , nene Muster

Stück St

weiss Creton
gebogt Stück 2 .95 OherbettQcher weiss Cretonne mit Säumchen

und Spitzeneinsatz Stück 3 .95

Geschwister Knopf .

Färberei D. Lasch.
Mio !eltiMop . l . Preise

Rabattmarken ioois

MSikfil Spiegel und Polsterwaren .IUI JU J > UF I Groß« Auswahlkompl. Zimmereinreichtungen, ein»1111111U , 1 fach. u. besserenStils , Einzelmöbel : -Betten, Tische,11U bl M US 1 Stühle 2c. Bettfedern. Solide Ausführung. BilligePreise. ketti« k Schroff, Werderstr- 57. 10341 *
Kür grützere

rftollute ttve !
Die Ausbeutung eines neuen schutzfähigen, d. vollen Winter erprobten

Ruiidofeir für Gasheizung
(besonders für größere Räume geeignet) wird besonderer Umstände halber

zum Selbstkostenpreise
VE "

absfetr © ten . ' H
Musterofen kann im Betriebe gesehen werden! 12629.3.2

Modelle sowie 5 weitere Abgüsse und Teile desselben vorhanden .
Näheres d. Patentanwalt C . Klever , Karlsrohe .. .. . . . .. . . - . — , — .. > - - -

Aufsepaht !
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht' sie gern verkaufen ,Der schreib' mir eine Reichspostkart ',
Ich komme schnell gelaufen,
Bezahle einen hohen Preis,Dannt seder kann besteh'», 831335
Und wer die Adretz nicht weiß,Der kann sie unten sehn. 6.3

K. Maier, MkgrisknKr . 20.

iklV mrßbaum poliert «. eichen gewichst mit Schnitzerei
bestehend auS :

2 BettßeLev, 2töri-. LpiegtPrsük,
2 NchWea «. Rsmir, 2 Stühlen,
1 «. Lrilette, 1 Hsll -tvGisher,

i« guter Ausführung, »33430.3.2
ZU M. ZOO.—, 350 .—, 380. - zu verkaufen .

Josef Kirrmann, SermArißt 46.
Stückarbeiten jeder Art v«** #*. *- ™* ****»in der »nulereider Mi . preß».

Ehrliche und zahlungsfähigeLeute erhalten

Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende « Möbel-
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle«, billigst berechnete«
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unter Nr. 12663 an die Exped.
der « Bad. Presse * einreichen . 3 .1

rNostsassev ,
sehr gute, von 50— 200 Liter, sind
billig abzugeben . Anzusehcn B336 '

>2
2.1 USrnerstratze 10, parterre .

4

Günstige Sonder - Offerte
. &%

Gelegenheitskauf m ganz grossen Posten
Straussfedern (Amazonen, schwarz und weiss), tadellose Ware
Schleier in allen Farben, moderne, gute Qualitäten
Gürtel in Gummi und Leder, Fantasiestoffen
Handtäschehen 9 Offenbacher Fabrikate, modernsten Fa^ons , Ia. Qualitäten

gebe , um schnull damit zu nSumen , zu ganz

fahelliaft
ab.

. Rosenbusch
137 Kaiserstrasse 137 . ia084Ä1
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